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WICHTIG
Vor Gebrauch sorgfiltig lesen.
Zur spateren Verwendung aufbewahren.

IMPORTANT
Read carefully before use.
Keep for future reference.

IMPORTANTE
Leer cuidadosamente antes del uso.
Conservar para futuras consultas.

IMPORTANT
_Lire attentivement avant utilisation.
A conserver pour référence ultérieure.

BAXXHO
BHuMaTenLHO NpoyYTUTE PYKOBOACTEBO Nepes UCNosib3oBaHWeM usaenus.
CoxpaHuTe ero AnA nocreayoLero NpMMeHeHus.
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Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind
verboten, soweit nicht ausdricklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle
Rechte fur den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

The transmission or duplication of this document and the use or communication of its content are
forbidden unless expressly permitted. Any violations shall result in liability for damages. All rights in the
event of patent, utility model or registered design are reserved.

Queda prohibida la transmision y reproduccion de este documento, asi como la explotacion comercial y la
comunicacién de su contenido, salvo autorizacidén expresa. Cualquier infraccién genera derecho a exigir
una indemnizacién. Todos los derechos reservados en caso de concesién de patente, inscripcion de
modelo de utilidad o de disefio industrial.

Toute transmission et reproduction de ce document, toute exploitation et divulgation de son contenu sont
strictement interdites sans notre autorisation explicite. Toute infraction a ce point entraine des dommages
et intéréts. Tous droits réservés en cas de dépdbt de brevet et d'enregistrement de modéle d'utilité ou de
présentation.

MepenaBaTb 3TOT JOKYMEHT TPETbMM NMLAaM, TUPaXNpoBaTb ero, obpabaTbiBaTb kakMmM-mbo oGpasoM u
ny6nunkoBaTb ero cogepxkaHve 6e3 BblpaKeHHOro paspeLleHns 3anpelleHo. HapylweHus BrekyT 3a coboit
0653aTenbCTBO MO Bo3MellleHuio yulepba. Bce npaBa Ha criyyait peructpauuy naTeHToB, NOMe3sHbIX 1
MPOMbILLMEHHbIX 06Pa3LI0B 3aLLLLIEHbI.

RSV I 2R LR DU B HIAR T ~ FIRFEEEAE o SO EAER I ERTT BT AR DT
o PRESHNEM ~ SCART SN B EEIATA A -
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Betriebsanleitung ﬁ’ HEROSE

1.2

1.3

2.2

Zu dieser Anleitung
Grundsatze

Die Betriebsanleitung ist Teil der im Deckblatt genannten Armatur.
Mitgeltende Dokumente

Dokument Inhalt
Katalogblatt Beschreibung der Armatur
Fir Zubehor die entsprechende Dokumentation des Herstellers beachten.

Gefahrenstufen
Die Warnhinweise sind nach folgenden Gefahrenstufen gekennzeichnet und klassifiziert:
Symbol Erklarung

AGEFAHR Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem hohen Risikograd,
die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem mittleren Risikograd,
AWARNUNG die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.
Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem niedrigen Risiko-
AVORS|CHT grad, die eine geringfugige oder eine malige Verletzung zur
Folge hat.

Kennzeichnet Sachgefahren. Wird dieser Hinweis nicht beach-
HINWEIS tet, kann es zu Sachschaden kommen.

Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Armatur ist fir den Einbau in ein Rohrleitungs- oder Druckbehaltersystem, zur selbsttatigen Regelung
des Tankdruckes ohne Hilfsenergie, die sowohl Druckaufbau als Druckabbau beinhaltet, als auch die Ab-
sicherung der Eintrittsseite gegen unzuléssigen Uberdruck. Die zuldssigen Betriebsbedingungen sind in
dieser Betriebsanleitung angegeben.

Die Armatur ist fir die Medien geeignet, die in dieser Betriebsanleitung aufgefiihrt sind, siehe Abschnitt
4.5 "Medien".

Abweichende Betriebsbedingungen und Einsatzbereiche bedirfen der Zustimmung des Herstellers.

Es dirfen ausschliellich Medien eingesetzt werden, gegen die die verwendeten Gehause- und Dich-
tungsmaterialien bestandig sind. Verschmutzte Medien oder Anwendungen auf3erhalb der Druck- und
Temperaturangaben kdnnen zu Beschadigungen des Gehauses und der Dichtungen flhren.

Vermeidung vorhersehbarer Fehlanwendung

» Die im Datenblatt oder in der Dokumentation genannten zuladssigen Einsatzgrenzen beztiglich Druck
und Temperatur nicht Gberschreiten.

» Alle Sicherheitshinweise sowie Handlungsanweisungen der vorliegenden Betriebsanleitung befolgen.

» Durch Brechen des HEROSE-Siegels von unautorisierten Unternehmen erléschen die Gewahrleis-
tungsanspruche an die HEROSE GMBH.

» Sicherheitseinrichtungen dirfen weder unwirksam gemacht noch in ihrer bestimmungsgemafien
Funktion geandert werden.

Bedeutung der Betriebsanleitung

Die Betriebsanleitung ist vor Montage und Inbetriebnahme vom zustandigen Fachpersonal zu lesen und
zu beachten. Als Bestandteil der Armaturen muss die Betriebsanleitung in der Nahe verfligbar sein. Wenn
die Betriebsanleitung nicht beachtet wird, kdnnen Personen schwer verletzt oder getotet werden.

» Betriebsanleitung vor Anwendung der Armatur lesen und beachten.
» Betriebsanleitung aufbewahren und verfligbar halten.
» Betriebsanleitung an nachfolgende Benutzer weitergeben.

herose.com 1
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2.4

2.5

2.6

2.7

Anforderungen an Personen, die mit der Armatur arbeiten

Wenn die Armatur unsachgemaf verwendet wird, kdnnen Personen schwer verletzt oder getttet werden.

Um Unfélle zu vermeiden, muss jede Person, die an der Armatur arbeitet, folgende Mindestanforderungen

erfillen:

B Sie ist korperlich fahig, die Armatur zu kontrollieren.

B Sie kann die Arbeiten mit der Armatur im Rahmen dieser Betriebsanleitung sicherheitsgerecht aus-
fuhren.

B Sie versteht die Funktionsweise der Armatur im Rahmen lhrer Arbeiten und kann die Gefahren der
Arbeit erkennen und vermeiden.

B Sie hat die Betriebsanleitung verstanden und kann die Informationen in der Betriebsanleitung ent-
sprechend umsetzen.

Personliche Schutzausristung
Fehlende oder ungeeignete personliche Schutzausriistungen erhéhen das Risiko von Gesundheitsscha-
den und Verletzungen von Personen.
» Folgende Schutzausrustung zur Verfiigung stellen und bei Arbeiten tragen:
O Schutzkleidung
O Sicherheitsschuhe

» Abhangig von der Anwendung und den Medien zusétzliche Schutzausrustung festlegen und verwen-
den:
O Sicherheitshandschuhe
O Augenschutz
O Gehorschutz
» Bei allen Arbeiten an der Armatur die festgelegten persdnlichen Schutzausristungen tragen.

Zusatzausrustungen und Ersatzteil
Zusatzausristungen und Ersatzteile, die nicht den Anforderungen des Herstellers entsprechen, kbnnen
die Betriebssicherheit der Armatur beeintrachtigen und Unfalle verursachen.

» Um die Betriebssicherheit sicherzustellen, Originalteile oder Teile verwenden, die den Anforderungen
des Herstellers entsprechen. Im Zweifelsfall vom Handler oder Hersteller bestatigen lassen.

Technische Grenzwerte einhalten

Wenn die technischen Grenzwerte der Armatur nicht eingehalten werden, kann die Armatur beschadigt
werden, kdnnen Unfalle verursacht und Personen schwer verletzt oder getotet werden.

» Grenzwerte einhalten. Siehe Kapitel ,4. Beschreibung der Armatur*.

» Dieses Produkt ist auf <1000 Lastwechsel bei Druckdifferenzen drucklos bis PN und beliebig vielen
Lastwechseln bei Druckdifferenzen, die 0,1 x PN nicht Uiberschreiten, ausgelegt.

Sicherheitshinweise
/A\GEFAHR

Gefahrliches Medium.

Durch das austretende Betriebsmedium kann es zu Vergiftungen, Veratzungen und Verbrennungen
kommen!

» Festgelegte Schutzausristung tragen.

» Geeignete Auffangbehalter bereitstellen.
Verletzungsgefahr durch Druck.

Verletzung durch Wegschleudern des KombiDruckreglers!

» Vor der Demontage des KombiDruckreglers mussen alle Zuleitungen druckentlastet und wenn
erforderlich zusatzlich entleert werden.

» Drucklosen Zustand der Anlage sicherstellen.
» Gegen Druckwiederbeaufschlagung sichern.
» Bei der Demontage nicht iber den KombiDruckregler beugen.

/AAWARNUNG

Gesundheitsgefahrdende und/oder heiBe/kalte Férdermedien, Hilfs- und Betriebsstoffe
Gefahrdung fiir Personen und Umwelt!

» Spllmedium sowie gegebenenfalls Restmedium auffangen und entsorgen.

» Schutzkleidung und Schutzmaske tragen.

» Gesetzliche Bestimmungen bezuglich der Entsorgung von gesundheitsgefahrdenden Medien
beachten.

Telefon +49 4531 509-0
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/AAWARNUNG

Verletzungsgefahr durch unsachgemaf ausgefiihrte Wartungsarbeiten!

Unsachgemafe Wartung kann zu schweren Verletzungen und erheblichen Sachschéden flhren.
» Vor Beginn der Arbeiten fir ausreichende Montagefreiheit sorgen.

» Auf Ordnung und Sauberkeit am Montageplatz achten! Lose aufeinander- oder umherliegende Bau-
teile und Werkzeuge sind Unfallquellen.

» Wenn Bauteile entfernt wurden, auf richtige Montage achten, alle Befestigungselemente wieder ein-
bauen.

» Vor der Wiederinbetriebnahme sicherstellen, dass
O Alle Wartungsarbeiten durchgefihrt und abgeschlossen wurden.
O Sich keine Personen im Gefahrenbereich befinden.
O Alle Abdeckungen und Sicherheitseinrichtungen installiert sind und ordnungsgemaf funktionieren.

/AVORSICHT

Kalte/heiRe Rohrleitungen und/oder Armaturen.

Verletzungsgefahr durch thermischen Einfluss!

» Armaturen isolieren.

» Warntafeln anbringen.

Mit hoher Geschwindigkeit und hoher/tiefer Temperatur ausstréomendes Medium.
Verletzungsgefahr!

» festgelegte Schutzausriistung tragen

HINWEIS

Unzulassige Belastungen durch Einsatzbedingungen und An- und Aufbauten.
Undichtigkeit oder Bruch des Armaturengehauses!

» Geeignete Abstlitzung vorsehen.

» Zusatzlasten wie z.B. Verkehr, Wind oder Erdbeben sind standardmafig nicht explizit berticksichtigt
und erfordern eine separate Auslegung.

Tauwasserbildung in Klima-, Kiihl- und Kélteanlagen.
Vereisung!

Blockieren der Betatigungsmdglichkeit!

» Schaden durch Korrosion!

» Armaturen diffusionsdicht isolieren

UnsachgemaRer Einbau.

Beschadigung der Armatur!

» Abdeckkappen vor dem Einbau entfernen.

» Dichtflachen saubern.

» Gehause vor Schlagen schitzen.

Lackieren von Armaturen und Rohrleitungen.
Funktionsbeeintrachtigung der Armatur / Informationsverlust!

» Spindel, Kunststoffteile und Typenschilder vor Farbauftrag schitzen.
Unzulassige Belastung

Beschadigung der Bedieneinrichtung!

» Armatur nicht als Tritthilfe verwenden.

Uberschreitung der maximal zuldssigen Einsatzbedingungen.
Beschadigung der Armatur!

» Maximal zuldssiger Betriebsdruck darf nicht Gberschritten, sowie minimal und maximal zuldssige
Betriebstemperatur diirfen weder tber- noch unterschritten werden.

Partikel und andere Verunreinigungen im Férdermedium.

Beschadigung der Armatur / innere Undichtigkeit!

» Partikel/Verunreinigungen aus dem Férdermedium entfernen.

» Es wird empfohlen Schmutzfanger / Schmutzfilter im Rohrleitungssystem einzusetzen.

herose.com 3
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Transport und Lagerung

3.1 Lieferzustand kontrollieren

» Bei Warenannahme Armatur auf Beschadigung untersuchen.
Bei Transportschaden den genauen Schaden feststellen, dokumentieren und umgehend an
den liefernden Handler / Spediteur und den Versicherer melden.

3.2 Transportieren

» Armatur in der mitgelieferten Verpackung transportieren.
Die Armatur wird in betriebsfertigen Zustand und mit von Abdeckkappen geschiitzten S
eitenanschllsse geliefert.

» Die Armatur vor StéRen, Schlagen, Vibrationen und Verschmutzungen schiitzen.
» Transporttemperaturbereich von -20 °C bis +65 °C einhalten.

3.3 Lagerung

» Armatur trocken und schmutzfrei lagern.

» In feuchten Lagerrdumen Trockenmittel oder Heizung gegen die Bildung von Kondenswasser
einsetzen.

» Lagertemperaturbereich von -20 °C bis +65 °C einhalten.

4 Beschreibung der Armatur

Weiterfiihrende und detaillierte Informationen dem jeweiligen Katalogblatt entnehmen.

4.1 Konstruktiver Aufbau

Bauart
Druckregelventil ohne Hilfsenergie.
Bauteil Bauform
i Durchgangsform, Eingang A - Ausgang B,
Gehause Ausgang C mittig, rechtwinklig zu Achse A-B
4.2 Kennzeichnung
Die Armaturen sind zur Identifizierung mit einer individuellen Kennzeichnung ausgestattet.
Symbol Erklarung
DN Nennweite
PN..... Nenndruckstufe (max. zulassiger Betriebsdruck)
-....°C +.....°C Temperatur min. / max.
% Herstellerkennzeichen ,HEROSE*
01/18 Baujahr MM/JJ
12345 Typ
01234567 Serial-Nr.
C € 0045 CE-Kennzeichen, Nummer benannte Stelle
z.B. CF8/1.4308 Werkstoff

4.3 Verwendungszweck

Der HEROSE KombiDruckregler dient zur selbsttatigen Druckregelung in stationaren Tanks fur verflis-
sigte, tiefkalte technische Gase. Ohne zuséatzliche Hilfsenergie strebt der KombiDruckregler an, dass
wahrend des gesamten Tankbetriebes und infolge von Temperatureinflissen im Tank ein konstanter,
vordefinierter Soll-Arbeitsdruck herrscht.

Zusétzlich zu der Druckaufbaufunktion und Druckabbau-/Uberstrémfunktion verfiigt der KombiDruckregler
Uber eine Sicherheitsfunktion, die die eintrittsseitige Rohrleitung mit deren Komponenten absichert.

4 Telefon +49 4531 509-0
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4.31 Druckaufbaufunktion

Unterschreitet der Behalterdruck den eingestellten Soll-Arbeitsdruck, 6ffnet der KombiDruckregler um den
Soll-Arbeitsdruck wiederherzustellen.

Durchflussrichtung A > B
4.3.2 Druckabbau-/ Uberstromfunktion

Uberschreitet der Behalterdruck den eingestellten Soll-Arbeitsdruck um 0,5 bar spricht die Uberstrémfunk-
tion des KombiDruckregler an, um den Soll-Arbeitsdruck wiederherzustellen.
Durchflussrichtung B > C

4.3.3 Sicherheitsfunktion

Die Sicherheitsfunktion begrenzt die Druckdifferenz zwischen der Eintrittsseite A und Austrittsseite B

auf max. 5,5 bar. So kann ein unzuldssiger Druckanstieg in dem Leitungsbereich vor dem KombiDruck-
regler verhindert werden.

Durchflussrichtung A> B+ C
4.4 Betriebsdaten

Nenn- Temperatur Umgebung
T Kv-Wert Cv-Wert
yp druck Min. Max. Min. Max. v-ive v-ive
+65°C 3 .
4185-1 +60°C (02) 1,5 m¥h 1,7 gal/min
+200°C 3 .
4186-1 +60°C (O2) 1,2 m¥h 1,4 gal/min
PN50 -196°C -40°C +65°C
4182-3 3,2 m%h 3,7 gal/min
+65°C
+60°C (O2)
4186-3 3,2 m¥h 3,7 gal/min
T Arbeitsdruck- Ansprechdruck _Ansprechdruck
yp bereiche Sicherheitsfunktion Uberstromfunktion
4185-1 1-12bar
6 — 24 bar
4186-1 16 — 38 bar ) ) )
Druckdifferenz Arbeitsdruckbereich
pa—ps < 5,5 bar +0,5 bar
4182-3 2—10bar
8 — 22 bar
4186-3 20 — 38 bar

4.5 Medien

Gase, tiefkalte verflissigte Gase und deren Gasgemische, wie:

Name

Argon Chlortrifluormethan Distickstoffoxid Ethan

Ethylen Kohlenstoffdioxid Kohlenstoffmonoxid Krypton
Methan Sauerstoff Stickstoff Trifluormethan

herose.com 5
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4.6 Werkstoffe
4.6.1 4185-1 / 4186-1

125

@87

M26x1.5

M4 Ox2

277

268

Kontermutter SW 30

[ L m/Einslellschraube Sw 27 Lﬁ\@

Teile-Nr. Benennung W4e1r gg?ﬁ W4e1r Ig(s;:)ff

1 Anschlussnippel CC493K 1.4571

2 Gehause 1.4308/CF8
3 Federhaube CWeT7N 1.4408/CF8M
4 Kontermutter SW30 A2-035

5 Einstellschraube SW27 1.4301

Telefon +49 4531 509-0
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46.2 4182-3/4186-3

125

M26x15
|
| I 1 ¢
3 A i B
o = o
S i e N s Teelen Y e |
= 1 =
| S— ‘ I
W i
= ~l_ i
| i |
| i |
I O
i || NKontermutter
i SW19
r%&mﬁjinﬂellschrauhe
SW14
Teile-Nr Benennun Werkstoff Werkstoff
: 9 4182-3 4186-3
1 Anschlussnippel CC493K 1.4571
2 Uberwurfmutter 1.4301
3 Gehause CC491K 1.4308/CF8
4 Federhaube 1.4408/CF8M
5 Flansch-Deckel 1.4308/CF8
6 Zylinderschraube M8 A2-70
7 Kontermutter SW19 A2-70
8 Einstellschraube SW14 1.4301

4.7 Lieferumfang

®  Armatur
B Betriebsanleitung

4.8 Abmessungen und Gewichte
» Siehe Katalogblatt.

4.9 Lebensdauer

Der Anwender ist verpflichtet, HEROSE Produkte ausschlieRlich bestimmungsgemaR einzusetzen.

Ist dieses gegeben, kann von einer technischen Nutzungsdauer entsprechend der zugrunde liegenden
Produktstandards (z.B. EN1626 fiir Absperrarmaturen und EN ISO 4126-1 fiir Sicherheitsventile) ausge-
gangen werden.

Durch den Austausch von Verschleifdteilen im Rahmen der Wartungsintervalle kann die technische Nut-
zungsdauer erneut gestartet werden und lassen sich Lebensdauern von mehr als 10 Jahren erreichen.
Werden Produkte UGber einen langeren Zeitraum von mehr als 3 Jahren gelagert, sind im Produkt verbaute

Kunststoffbauteile und Dichtelemente aus Elastomerwerkstoffen vorbeugend vor dem Einbau und Einsatz
zu tauschen.

herose.com 7
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5.2

Montage

Einbaulage

Bei der Einbaulage in Bezug auf die Durchstromung ist der Durchfluss-Richtungspfeil zu beachten.
Einbau der Armatur in vertikaler Lage. Der Austritt ,,C* zeigt senkrecht nach oben.

Hinweise beziiglich der Montage

» Passendes Werkzeug verwenden.
O Gabelschlissel
O Drehmomentschlissel
» Werkzeug vor der Montage reinigen
» Verpackung unmittelbar vor der Montage 6ffnen. Ol- und Fettfreiheit fir Sauerstoff (02). Armaturen
fur Sauerstoff sind dauerhaft mit “O2” gekennzeichnet.
HEROSE Informationspapier O2-Instruktionen beachten.
» Armatur nur einbauen, wenn maximaler Betriebsdruck und Einsatzbedingungen der Anlage mit der
Kennzeichnung auf der Armatur lbereinstimmen.
» Anlage muss fiir den maximalen Ansprechdruck der Sicherheitsfunktion der Armatur ausgelegt sein.
» Schutzkappen oder Schutzabdeckungen vor der Montage entfernen.
» Armatur auf Verschmutzungen und Beschadigungen priifen. KEINE beschadigte oder verschmutzte
Armatur einbauen.
» Verschmutzungen und Rickstdnde aus Rohrleitung und Armatur entfernen, um Undichtigkeiten zu
vermeiden.
» Beschadigungen der Anschliisse vermeiden.
Dichtflichen missen sauber und unbeschadigt sein.
» Armatur mit geeigneten Dichtungen abdichten.
Es durfen keine Dichtmittel (Dichtband, flissiges Dichtband) in die Armatur gelangen.
02 - Eignung beachten.

» AnschlieBende Rohrleitungen im Betrieb kraft- und momentfrei anschlieRRen.
Spannungsfreier Einbau.

» Fur eine einwandfreie Funktion, keine unzuléssigen statischen, thermischen und dynamischen
Beanspruchungen auf die Armatur Gbertragen. Reaktionskréafte beachten.

» Temperaturabhangige Langenanderungen des Rohrleitungssystems sind mit Kompensatoren
auszugleichen.

» Armatur wird vom Rohrleitungssystem getragen.

» Bei Bauarbeiten ist die Armatur vor Verschmutzungen und Beschadigungen zu schitzen.

» Dichtheit priifen.

Anzugsmomente
Anschluss Gewinde Max. zul. Anzugsmoment
A M40x2, G11/4, 11/4“NPT 100 Nm
B M40x2, G11/4, 11/4“NPT 100 Nm
C M26x1, G3/4, 3/4“NPT 80 Nm
Betrieb

Im Auslieferungszustand ist der KombiDruckregler auf einen Soll-Arbeitsdruck (siehe Kapitel 6.1 und
Kapitel 6.2) voreingestellt. Auf Kundenwunsch wird der KombiDruckregler auf einen von ihm vorgegebe-
nen Soll-Arbeitsdruck eingestellt.

B Um einen Soll-Arbeitsdruck einzustellen bzw. zu korrigieren ist die Einstellschraube des
KombiDruckreglers zu verstellen:

» Zur Einstellung des Soll-Arbeitsdruckes, Kontermutter I6sen und Einstellschraube entsprechend
verstellen.

O Drehung im Uhrzeigersinn: Soll-Arbeitsdruck wird erhdht
O Drehung gegen Uhrzeigersinn: Soll-Arbeitsdruck wird reduziert
» Ist der gewiinschte Soll Arbeitsdruck eingestellt, Einstellschraube mit Kontermutter sichern.

Telefon +49 4531 509-0
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6.1

B Der Betrag der Sollwertdnderung je Schraubenumdrehung ist entweder der Tabelle oder den

Einstelldiagrammen zu entnehmen.

Bei Verwendung von Manometern im Anlagensystem wird empfohlen, den KombiDruckregler mit
Hilfe des Manometers einzustellen. Bietet das System diese Mdglichkeit nicht, kann die Einstellung

des Soll-Arbeitsdruckes in Anlehnung an die Einstelldiagramme vorgenommen werden.

Der maximal zulassige Druckverlust in den Zuleitungen zu der Armatur, darf die 3%ige Druckdiffe-

renz zwischen Ansprech- und Fremdgegendruck an der Armatur nicht Gberschreiten.

Einstelldiagramm 4185-1 / 4186-1

Sollwert [bar]

40
35
30 16 bis 38 bar———
25
20
15
6 bis 24 bar
—
10
1 bis 12 bar
5
0
-10 -5 0 5 10
Umdrehungen (n)
Arbeitsdruckbereiche 1-12 bar 6-24 bar 16-38 bar
Voreingestellter Arbeitsdruck 8 bar 12 bar 20 bar
Anderung d. Arbeitsdruckes pro Umdrehung 1,2 bar/n 2 bar/n 3 bar/n

herose.com
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6.2 Einstelldiagramm 4182-3 / 4186-3
40

Sollwert [bar]

35

20 bis 38 bar — |

30

25

20

8 bis 22 bar

15

10

2 bis 10 bar —

0
-10 -5 0 5 10
Umdrehungen (n)

Arbeitsdruckbereiche 2-10 bar 8-22 bar 20-38 bar

Voreingestellter Arbeitsdruck 8 bar 12 bar 20 bar

Anderung d. Arbeitsdruckes pro Umdrehung 0,8 bar/n 1,7 bar/n 2,7 bar/n
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7.2

Wartung und Service

Sicherheit bei der Reinigung

» Die Vorgaben des Sicherheitsdatenblatts, allgemeine Belange des Arbeitsschutzes und das
HEROSE-Informationspapier ,Sauerstoffanwendung® sind zu beachten, wenn aus prozesstechni-
schen Griinden zum Reinigen von Lagerteilen, Verschraubungen und anderen Prazisionsteilen
fettldsende Reinigungsmittel angewendet werden.

Wartung

Die Wartungs- und Priifintervalle sind vom Betreiber entsprechend den Einsatzbedingungen und den
nationalen Verordnungen festzulegen.
Die allgemeinen Empfehlungen des Herstellers fur die Wartung und Prifung der Armatur sind der

nachstehenden Tabelle zu entnehmen und beruhen auf den nationalen Standards des Herstellerlandes.

Priiffristen und Wartungsintervalle

Empfohlene Intervalle

In Deutschland z. B. gemafl Be-
triebssicherheitsverordnung

Priifung Intervall
» Visuelle Prifung
O des Ventils auf Beschadigungen;
O der Kennzeichnung auf Lesbarkeit;
Inspektion Bei Inbetriebnahme
O Zwischen Gehause und Federhaube;
O Der Anschlisse
Prifung des Arbeitsdruckes.
Prifung und Wartung entspre-
chend der jeweiligen gesetzlichen . . . .
Funktionspriifung | Vorschriften Prifung des Arbeitsdruckes inklusive

Visuelle Prifung.

AuRere Priifung

Prifung und Wartung entspre-
chend der jeweiligen gesetzlichen
Vorschriften

In Deutschland z. B. gemaf Be-
triebssicherheitsverordnung

Funktions- und Dichtheitspriifung inklusive
Visuelle Priifung.

Innere Priifung

Alle 5 Jahre oder = 1.000 Last-
wechsel

Austausch aller Dichtelemente inklusive
Funktions-, Dichtheitspriifung und Visuelle

Festigkeitsprifung

Alle 10 Jahre

Austausch aller Dichtelemente inklusive
Funktions-, Dichtheits-, Druckpriifung und

herose.com
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Storungstabelle

Storung

Ursache

Abhilfe

KombiDruckregler undicht

Faltenbalg durch verschmutz-
tes Medium undicht

>
>

Schmutzfilter einbauen / reinigen
KombiDruckregler austauschen

Undichtigkeit zwischen Ge-
hause und Federhaube

Dichtung beschadigt

>

KombiDruckregler austauschen

Membrane beschadigt

>

KombiDruckregler austauschen

Anschluss ,,C* undicht

Uberwurfmutter / Anschluss-
nippel gelost

Mit vorgegebenen Anzugsmoment
anziehen

O Uberwurfmutter 120 Nm

O Anschlussnippel 100 Nm

Dichtung beschadigt

KombiDruckregler austauschen

Falscher Ansprechdruck

Auf definierten Soll-Arbeits-
druck voreingestellt

Gewiinschten Arbeitsdruck geman
Kapitel 6 einstellen

Soll-Arbeitsdruck verstellt

Arbeitsdruck gemaf Kapitel 6
wiederherstellen

Fir die Anlagen-bedingungen
falsch ausgelegter
KombiDruckregler

KombiDruckregler neu auslegen
und austauschen

Behalterdruck wird nicht
wiederhergestellt

Soll-Arbeitsdruck verstellt

Arbeitsdruck gemaf Kapitel 6
wiederherstellen

Fir die Anlagen-bedingungen
falsch ausgelegter
KombiDruckregler

KombiDruckregler neu auslegen
und austauschen

Uberstrémfunktion spricht
nicht an

Soll-Arbeitsdruck verstellt

Arbeitsdruck gemaf Kapitel 6
wiederherstellen

Fir die Anlagenbedingungen
falsch ausgelegter
KombiDruckregler

KombiDruckregler neu auslegen
und austauschen

Sicherheitsfunktion spricht
nicht an

Soll-Arbeitsdruck verstellt

Arbeitsdruck gemaf Kapitel 6
wiederherstellen

Fir die Anlagenbedingungen
falsch ausgelegter
KombiDruckregler

KombiDruckregler neu auslegen
und austauschen

Beschadigung am Ein-/
Austritt

Transportschaden

KombiDruckregler austauschen

Falsches Anschlufdgewinde /
zu grofes Anzugsmoment

KombiDruckregler austauschen

Unzulassige Krafte wie z.B.
Biege- oder Torsionskrafte
Ubertragen.

Spannungsfrei einbauen

Verminderter Durchfluss

Siebe verschmutzt

Siebe reinigen / tauschen

Telefon +49 4531 509-0
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7.4

7.5

8.2

Ersatzteile

Reparaturen am KombiDruckregler diirfen ausschlieBlich von der Firma HEROSE oder durch diese auto-

risierte, von den Zulassungsbehorden berprifte Fachwerkstatten, unter ausschlieBlicher Verwendung
von Originalersatzteilen, durchgefiihrt werden.

Riicksendung / Reklamation
Im Falle einer Riicksendung/Reklamation das Service Formular nutzen.

Kontakt im Servicefall:
Herose.com - Service 2 Reklamationen

E-Mail: service@herose.com
Fax: +49 4531 509 — 9285

Demontage und Entsorgung

Hinweise beziiglich der Demontage

» Alle nationalen und oértlichen Sicherheitsanforderungen beachten.
» Das Rohrleitungssystem muss drucklos sein.
» Das Medium und die Armatur muss Umgebungstemperatur haben.
» Bei atzenden und aggressiven Medien Rohrleitungssystem bellften / spilen.
Entsorgung
1. Armaturen demontieren.
» Fette und Schmierflissigkeiten bei der Demontage sammeln.
2.  Werkstoffe trennen:

O Metall

O Kunststoff

O Elektronikschrott

O Fette und Schmierflissigkeiten
3. Sortenreine Entsorgung durchfihren.

herose.com 13
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1.2

1.3

2.2

About these instructions
Principles

The operating instructions are part of the pressure regulator named on the front page.
Applicable documents

Document Contents
Catalogue page Description of the pressure regulator
For accessories, refer to the respective manufacturer’'s documentation.

Hazard levels
The warning notes are marked and classified according to the following hazard levels:
Symbol Explanation

Identifies a hazard with a high risk level that will result in death
ADANGER or serious injury.

Identifies a hazard with a moderate risk level that will result in
AWARNING death or serious injury.

Identifies a hazard with a low risk level that will result in a minor

ACAUT|0N or moderate injury.

Identifies a risk to property. Damage to property may occur if
NOTICE this notice is ignored.

Safety

Intended application

The pressure regulator is intended for installation in a pipeline or pressure vessel system for the automatic
regulation of the tank pressure — both increasing and decreasing the pressure - without auxiliary energy.
The permissible operating conditions are specified in these operating instructions.

The pressure regulator is suitable for the media listed in these operating instructions; see section 4.5 “Me-
dia”.

Operating conditions and applications deviating from these require the approval of the manufacturer.

Only media may be employed to which the materials used for the valve body and seals are resistant. Con-
taminated media or usage outside of the pressure and temperature specifications can lead to damage to
the valve body and seals.

Avoidance of foreseeable incorrect use

» Never exceed the permissible usage limits specified in the data sheet or in the documentation with
regard to pressure, temperature, etc.

» Follow all safety instructions and operating procedures in these operating instructions.

» Warranty claims against HEROSE GMBH will be rejected if the HEROSE seal is broken by unauthor-
ised companies.

» Safety devices must neither be made ineffective nor must their intended purpose be changed.

Meaning of the operating instructions

The operating instructions are to be read and followed by the responsible technical personnel before
mounting and start-up. As part of the pressure regulator the operating instructions must always be availa-
ble close to it. People could be seriously injured or killed if the operating instructions are not followed.

» Read and observe the operating instructions before using the pressure regulator.
» Retain the operating instructions and make sure they are available.
» Pass on the operating instructions to subsequent users.

herose.com 15
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23

2.4

2.5

2.6

2.7

Requirements for people who work with the pressure regulator

People could be seriously injured or killed if the pressure regulator is used improperly. In order to avoid

accidents, all persons who work on the pressure regulator must meet the following minimum require-

ments:

B They are physically capable of controlling the pressure regulator.

B They can safely carry out the work with the pressure regulator within the scope of these operating
instructions.

B They understand the operating principles of the pressure regulator within the scope of their work and
are able to recognise and avoid the hazards of the work.

B They have understood the operating instructions and are able to implement the information of the
operating instructions accordingly.

Personal protective equipment
Missing or unsuitable personal protective equipment increases the risk of damage to health and injuries to
people.
» The following protective equipment is to be provided and worn during work:
O Protective clothing
O Safety shoes
» Define and use additional protective equipment depending on the application and the media:
O Safety gloves
O Eye protection
[0 Ear protection
» Wear the specified personal protective equipment for all work on the pressure regulator.

Additional equipment and spare parts
Additional equipment and spare parts not conforming to the manufacturer’s requirements can negatively
affect the operational safety of the pressure regulator and cause accidents.

» To ensure operational safety, use original parts or parts that conform to the manufacturer’s require-
ments. If in doubt, have these confirmed by the dealer or manufacturer.

Adhere to the technical thresholds

If the technical thresholds for the pressure regulator are not adhered to, the pressure regulator may sus-

tain damage, accidents may be caused and people may be seriously injured or killed.

» Adhere to the thresholds. See section “4. Description of the pressure regulator”.

» This product is designed for < 1,000 loading cycles at pressure differences from zero to PN and any
number of loading cycles at pressure differences not exceeding 0.1 x PN.

Safety instructions
/AADANGER

Hazardous medium.

Escaping operating medium can lead to poisoning, burns and caustic burns!
» Wear the prescribed protective equipment.

» Provide suitable collecting containers.

Risk of injury due to pressure.

Injury due to the combined pressure regulator being flung away!

» Before dismounting the combined pressure regulator, all supply pipes must be depressurised and if
necessary emptied as well.

» Make sure that the system is depressurised.
» Secure against being repressurising.
» Do not bend over the combined pressure regulator when dismounting it.

AWARNING

Harmful and/or hot/cold conveyed media, lubricants and fuels
Hazardous for persons and the environment!

» Collect and dispose of rinsing medium and any residual media.

» Wear protective clothing and a protective mask.

» Observe legal regulations regarding the disposal of harmful media.

16
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AWARNING

Risk of injury if maintenance work is done incorrectly!

Incorrect maintenance can lead to serious injury and considerable material damage.
» Before the start of work, ensure there is sufficient room for doing the work.

» Ensure the space around the work is tidy and clean! Parts and tools in loose piles or lying around
are hazard sources.

» If parts have been removed, take care to assemble correctly and re-install all attachment items.
» Before putting back into service, ensure:

O All maintenance work has been carried out and completed.

[0 There are no persons in the hazard area.

O All covers and safety devices are installed and operating correctly.

/A\CAUTION

Cold/hot pipelines and/or fittings.

Risk of injury due to thermal influences!

» Insulate fittings.

» Attach warning signs.

Medium escaping at high speed and high/low temperature.
Risk of injury!

» Wear the prescribed protective equipment

NOTICE

Impermissible stress due to operating conditions and extensions / added structures.
Leakage or rupture of the valve body!

» Provide suitable support.

» Additional loads, such as traffic, wind or earthquakes, are not explicitly taken into account by default
and require separate sizing.

Condensation in air conditioning, cooling and refrigeration plants.
Icing!

Blocking of the actuation mechanism!

» Damage due to corrosion!

» Insulate fittings with diffusion-tight material

Improper mounting.

Damage to the pressure regulator!

» Remove cover caps before mounting.

» Clean the sealing surfaces.

» Protect the body against hammering.

Painting of fittings and pipelines.

Functional impairment of the pressure regulator / loss of information!

» Protect stem, plastic parts and type plate against the application of paint.
Impermissible stress

Damage to the control mechanism!

» Do not use the pressure regulator as a foothold.

Exceeding the maximum permissible operating conditions.
Damage to the pressure regulator!

» The maximum permissible working pressure must not be exceeded, and the minimum and maximum
allowable working temperatures must be observed.

Particles and other contaminants in the conveyed medium.

Damage to the pressure regulator / internal leak!

» Remove particles/contaminants from the conveyed medium.

» Itis recommended to install strainers / dirt filters in the pipework system.
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3.2

3.3

Transport and storage

Inspection of condition on delivery

» Inspect the pressure regulator for damage upon receipt.
In case of transport damage, determine and document the precise extent of the damage, and report it
immediately to the supplying dealer/carrier and the insurer.

Transportation

» Transport the pressure regulator in the packaging supplied.

The pressure regulator is delivered ready to operate with lateral connections protected by cover caps.
» Protect the pressure regulator against shocks, impacts, vibrations and dirt.
» Adhere to a transport temperature range of -20 °C to +65 °C.

Storage

» Store the valve in a clean and dry place.
» Make use of a desiccant or heating in damp storerooms to prevent the formation of condensation.
» Adhere to a storage temperature range of -20 °C to +65 °C.

Description of the pressure regulator

Refer to the respective catalogue page for further detailed information.

4.1 Structure
Design
Pressure control valve without auxiliary energy.
Component Design
Bod Straight-type, input A - output B,
y Output C central, perpendicular to axis A-B
4.2 Marking
The valves are provided with an individual marking for identification.
Symbol Explanation
DN Nominal diameter
PN..... Rated working pressure (max. permissible working pressure)
-.....°C +.....°C Temperature, min. / max.
% Manufacturer’'s mark “HEROSE”
01/18 Year of construction MM/YY
12345 Type
01234567 Serial no.
c E 0045 CE-mark, ID of notified body
e.g. CF8/1.4308 Material
4.3 Intended application
The HEROSE combined pressure regulator is for the automatic regulation of pressure in stationary tanks
used for liquefied cryogenic technical gases. Without additional auxiliary energy, the combined pressure
regulator aims to maintain a predefined set operating pressure despite the operation of the tank and tem-
perature influences in the tank.
In addition to the pressure build-up and the pressure relief/overflow functions, the combined pressure reg-
ulator has a safety function that protects the pipeline and its components on the inlet side.
18 Phone +49 4531 509-0
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4.3.1 Pressure build-up function
If the tank pressure falls below the set operating pressure, the combined pressure regulator opens in
order to restore the set operating pressure.
Flow direction A—>B
4.3.2 Pressure relief / overflow function
If the tank pressure exceeds the set operating pressure by 0.5 bar, the overflow function of the combined
pressure regulator trips in order to restore the set operating pressure.
Flow direction B—~>C
4.3.3 Safety function
The safety function limits the pressure difference between the inlet side A and the outlet side B to max.
5.5 bar. An impermissible pressure increase in the pipeline section before the combination pressure
regulator can thus be prevented.
Flow direction A—»B+C
4.4 Operational data
T Nominal Temperature Environment K. val C. val
e value value
oI pressure | Min. Max. Min. Max. Y !
+65°C 3 .
4185-1 +60°C (O2) 1.5 m%h 1.7 gal/min
+200°C 3 .
4186-1 +60°C (O2) 1.2 m¥h 1.4 gal/min
PN50 -196°C -40°C +65°C
4182-3 3.2 m?%h 3.7 gal/min
+65°C
+60°C (O2)
4186-3 3.2 m%h 3.7 gal/min
Operating pressure . Overflow function set
Type ranges Safety function set pressure pressure
4185-1 1—12 bar
6 — 24 bar
4186-1 16 — 38 bar )
pressure difference Working pressure range
pa-ps <5.5bar +0.5 bar
4182-3 2 —10 bar
8 — 22 bar
4186-3 20 — 38 bar
4.5 Media
Gases, cryogenic liquefied gases and their gas mixtures, such as:
Name
Argon Chlorotrifluoromethane | Nitrous oxide Ethane
Ethylene Carbon dioxide Carbon monoxide Krypton
Methane Oxygen Nitrogen Trifluoromethane

herose.com
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4.6 Materials
4.6.1 4185-1/4186-1
125 @87
M26x1.5
Locknut 30 AF
[ T
\
! Set screw 27 AF
ixssgll
Material Material
Part no. Name 4185-1 4186-1
1 Connecting nipple CC493K 1.4571
2 Body CWB17N 1.4308/CF8
3 Spring cap 1.4408/CF8M
4 Locknut 30 mm AF A2-035
5 Adjusting screw 27 mm AF 1.4301
20 Phone +49 4531 509-0
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4.6.2

4.7

4.8

4.9

4182-3 / 4186-3
125
M26x1.5
| I 1 ¢
3 A :
| i |
| i |
[ e | W
i || S\ Locknut
i 19 AF
r%ﬁlﬁ__Set screw
14 AF
Material Material
FEDLGGE | L 4182-3 4186-3
1 Connecting nipple CC493K 1.4571
2 Union nut 1.4301
3 Body CC491K 1.4308/CF8
4 Spring cap 1.4408/CF8M
5 Flange cover 1.4308/CF8
6 Allen screw M8 A2-70
7 Locknut 19 mm AF A2-70
8 Adjusting screw 14 mm AF 1.4301
Scope of delivery
B Valve

B Operating instructions

Dimensions and weights
» See catalogue page.

Lifetime

The user is obligated to use HEROSE products only for their intended purpose.

In this case, a technical service life may be assumed in accordance with the underlying product standards
(e.g. EN1626 for shut-off valves and EN ISO 4126-1 for safety valves).

The technical service life can be restarted several times through the exchange of wearing parts within the
context of the maintenance intervals, and lifetimes of more than 10 years can be achieved.

If products are stored for a period exceeding 3 years, then the synthetic material components and elasto-

mer sealing elements fitted to the product should be replaced as a precautionary measure before mount-

ing and use.

herose.com
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Assembly

Installation position

With regard to the installation position, pay attention to the arrow showing the flow direction. Installation
of the pressure regulator in vertical position. The outlet “C” points vertically upwards.

Fitting Notice

» Use suitable tools.
O Open-ended spanners
O Torque wrench

» Clean tools before fitting

» Open the packaging only directly before the mounting. Free of oil and grease for oxygen (02).

Valves for oxygen are permanently marked with “O2”.

Take note of the HEROSE information sheet “O2 instructions”.

Only install the valve if the maximum working pressure and operating conditions of the plant

correspond to the marking on the pressure regulator.

Plant must be designed for the maximum set pressure of the pressure regulator’s safety function.

Remove protective caps or covers before mounting.

Inspect the valve for contamination and damage. DO NOT install a damaged or dirty valve.

Remove any dirt and residues from the pipeline and valve in order to prevent leaks.

Avoid damaging the connections.

The sealing surfaces must remain clean and intact.

Seal the valve with suitable seals.

No sealant (sealing tape, liquid sealing tape) may enter the valve.

Respect the suitability for use with O2.

» Connect pipelines in a force-free and torque-free manner.
Stress-free mounting.

» To ensure trouble-free operation, no impermissible static, thermal or dynamic stresses may be
transmitted to the valve. Observe reaction forces.

» Temperature-dependent changes in length in the pipework system must be compensated with
expansion joints.

» The pressure regulator is supported by the pipework system.

» The pressure regulator must be protected against dirt and damage during construction work.

» Check the leak-tightness.

vvvyyvwyy v

v

Tightening torques

Connection | Thread Max. perm. tightening torque
A M40x2, G11/4, 11/4" NPT 100 Nm
B M40x2, G11/4, 11/4" NPT 100 Nm
C M26x1, G3/4, 3/4" NPT 80 Nm
Operation

In the delivery state the combined pressure regulator is preset to an operating pressure setpoint (see
chapters 6.1 and 6.2). At the customer’s request the combined pressure regulator will be preset to a
specific operating pressure.

B The adjusting screw of the combined pressure regulator must be adjusted in order to set or correct
an operating pressure setpoint:

» To set the operating pressure setpoint, loosen the locknut and adjust the adjusting screw accordingly.
O Clockwise rotation

Operating pressure setpoint is increased
O Counter clockwise rotation
Operating pressure setpoint is reduced

» Secure the adjusting screw with the locknut after setting the desired operating pressure setpoint.

B The change of the setpoint per revolution of the screw is to be taken either from the table or from the
setting diagram.

B When using manometers in the plant system, it is recommended to set the combined pressure regu-
lator with the help of the manometer. If the system does not offer this option, the operating pressure
setpoint can be set on the basis of the setting diagrams.

B The maximum permissible pressure loss in the supply lines to the pressure regulator may not exceed
3 % of pressure difference between the set pressure and external back pressure on the valve.

22
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6.1 Setting diagram 4185-1 / 4186-1
40

35

Set point [bar]

30 16 to 38 bar|

25

20

15

6 to 24 bar

10

1to 12 bar

-10 -5 0 5 10
Revolutions (n)

Operating pressure ranges 1-12 bar 6-24 bar 16-38 bar

Preset operating pressure 8 bar 12 bar 20 bar

Change in the operating pressure per revolution 1.2 bar/n 2 bar/n 3 bar/n
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6.2 Setting diagram 4182-3 / 4186-3

—_ 40
®
==}
k=
o
Q
o 35
n
20 to 38 bar
30 ——
25
20
8 to 22 bar
—
15 —
10
2 to 10 bar
5
0
-10 -5 0 5 10
Revolutions (n)
Operating pressure ranges 2-10 bar 8-22 bar 20-38 bar
Preset operating pressure 8 bar 12 bar 20 bar
Change in the operating pressure per revolution 0.8 bar/n 1.7 bar/n 2.7 bar/n
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Maintenance and service
71 Safety during cleaning

» Take note of the specifications in the safety data sheet, the general occupational health and safety
rules and the HEROSE information sheet “Use with oxygen” if degreasers are used for process-re-
lated reasons for the cleaning of bearing parts, unions and other precision parts.

7.2 Maintenance

The maintenance and inspection intervals must be defined by the operating company according to the
operating conditions and the national regulations.

The manufacturer’s general recommendations for the maintenance and inspection of the pressure regula-
tor are given in the table below and are based on the national standards of the country of manufacture.

Inspection and maintenance intervals

Recommended intervals
Inspection Interval Scope

» Visual inspection
O of the valve for damage;
O of the valving marking for legibility;
» Leak-tightness
O between body and spring cover
O of the connections
» Check of the operating pressure set
point.

Inspection During start-up

Inspection and maintenance in
accordance with the respective
legal regulations. » Check of the operating pressure set
In Germany, for example, accord- point including a visual inspection.
ing to the Operational Safety Or-
dinance

Functional testing

Inspection and maintenance in
accordance with the respective
legal regulations. » Function and tightness test including
In Germany, for example, accord- visual inspection.

ing to the Operational Safety Or-
dinance

External inspection

» Replacement of all sealing elements,
including a function and tightness test
as well as a visual inspection.

Every 5 years or = 1,000 loading

Internal inspection
P cycles

» Replacement of all sealing elements,
Strength test Every 10 years including a function, leak and pressure
test as well as an inspection.
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7.3 Fault table

Fault

Cause

Remedy

Combined pressure regula-

Bellows leaking due to

>

Install / clean dirt trap

tor leaking contaminated medium > Replace combined pressure
regulator
Seal damaged » Replace combined pressure
Leak between body and regulator
spring cover i
pring Diaphragm damaged » Replace combined pressure
regulator
Union nut / connecting nipple > Tlghten'to the specified torque
loose O Union nut 120 Nm
Connection “C” leaking O Connecting nipple 100 Nm
Seal damaged » Replace combined pressure
regulator
Preset to defined operating » Set desired operating pressure
pressure setpoint as described in chapter 6
Operating pressure setpoint » Restore the operating pressure
Incorrect set pressure shifted as described in chapter 6
Combined pressure regulator » Reconfigure and replace the
incorrectly configured for the .
o combined pressure regulator
plant conditions
Operating pressure setpoint » Restore the operating pressure
. shifted as described in chapter 6
Tank pressure is not X
restored _Comblned pressure regulator » Reconfigure and replace the
incorrectly configured for the .
o combined pressure regulator
plant conditions
Operating pressure setpoint » Restore the operating pressure
) shifted as described in chapter 6
Overflow function does -
not trip Combined pressure regulator | Reconfigure and replace the
incorrectly configured for the .
o combined pressure regulator
plant conditions
Operating pressure setpoint » Restore the operating pressure
. shifted as described in chapter 6
Safety function does not X
trip Qomblned pressure regulator » Reconfigure and replace the
incorrectly configured for the .
o combined pressure regulator
plant conditions
» Replace combined pressure
Transport damage regulator
Wrong connecting thread / » Replace combined pressure
Damage to the inlet/outlet tightening torque too high regulator
Impermissible forces such as
bending or torsional forces are | » Install stress-free
being transmitted.
Reduced flow rate Screens contaminated » Clean / exchange screens
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7.4

7.5

8.2

Spare parts

Repairs to the combined pressure regulator may be carried out only by HEROSE or by specialist work-
shops authorised by HEROSE and monitored by the regulatory authorities, using only original spare parts.

Returns / complaints
Use the Service form in case of returns/complaints.

Contact in case of service:
Herose.com - Service - Complaints
E-mail: service@herose.com

Fax: +49 4531 509 — 9285

Disassembly and disposal

Notices regarding the disassembly

» Take note of all national and local safety requirements.

» The pipework system must be depressurised.

» The medium and valve must be at ambient temperature.

Aerate / flush the pipework system in the case of corrosive and aggressive media.

Disposal
1. Dismantle the valves.
» Collect greases and lubricating fluids during dismantling.
2. Separate the materials:
O Metal
O Synthetic material
O Electronic scrap
[0 Greases and lubricating fluids
3. Carry out a sorted disposal of the materials.

v
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1.2

1.3

2.2

Sobre estas instrucciones
Principios basicos

Las instrucciones de servicio deben considerarse como un componente de la valvula mencionada en la
portada.

Otros documentos aplicables

Documento Contenido
Hoja de datos Descripcion de la valvula
Para los accesorios se debe tener en cuenta la documentacién correspondiente del fabricante.

Niveles de peligro
Las advertencias estan indicadas y clasificadas segun los siguientes niveles de peligro:
Simbolo Explicacién

ﬁ PELIGRO Indica un peligro con un nivel de riesgo elevado, cuya
consecuencia es la muerte o una lesion grave.

Indica un peligro con un nivel de riesgo medio, cuya con-
AADVERTENCIA secuencia es la muerte o una lesién grave.

: Indica un peligro con un nivel de riesgo bajo, cuya conse-
AATENCION cuencia es una lesién menor o leve.

AVISO Indica dafios materiales. Si no se tiene en cuenta esta in-
dicacion se pueden producir dafios materiales.

Seguridad

Uso conforme al empleo previsto

El regulador de presion ha sido concebido para el montaje en un sistema de tuberias o de recipiente a
presion para el control automatico de la presion sin energia auxiliar tanto para un aumento como una re-
duccion de la presion, asi como la proteccion del lado de entrada contra la sobrepresion. Las condiciones
de servicio admisibles estan indicadas en estas instrucciones de servicio.

La valvula es adecuada para los medios indicados en estas instrucciones de servicio, véase apartado 4.5
«Medios».

Otras condiciones de servicio y areas de aplicacion requieren la autorizacion del fabricante.

Se deben utilizar exclusivamente medios para los cuales sean resistentes los materiales utilizados en la
carcasa y las juntas. Los medios contaminados o las aplicaciones en condiciones de presion y tempera-
tura diferentes a las indicadas pueden producir dafios en la carcasa y las juntas.

Prevencion de un uso incorrecto previsible
» No se deben superar los limites de presién y temperatura de servicio admisibles mencionados en la
hoja de datos o en la documentacion.

» Se deben seguir todas las indicaciones de seguridad, asi como indicaciones de manipulacién de las
presentes instrucciones de servicio.

» Siuna empresa no autorizada rompe el sello HEROSE, se extinguen los derechos de garantia frente
a HEROSE GMBH.

» No deben hacer los dispositivos de seguridad inefectivos ni se debe modificarse su propésito.

Importancia de las instrucciones de servicio

Las instrucciones de servicio deben ser leidas y tenidas en cuenta por el personal técnico responsable
antes del montaje y la puesta en servicio. Como parte componente de las valvulas, estas instrucciones de
servicio deben estar siempre disponibles en un lugar cercano. Si no se tienen en cuenta las instrucciones
de servicio se pueden producir lesiones graves o incluso la muerte de personas.

» Leery tener en cuenta las instrucciones de servicio antes de utilizar la valvula.
» Conservar las instrucciones de servicio y mantenerlas disponibles.
» Entregar las instrucciones de servicio a los usuarios posteriores.
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2.3 Requisitos para las personas que trabajan con el regulador de presién
Si el regulador de presion se utiliza de forma incorrecta se pueden producir lesiones graves o incluso la
muerte. Para evitar accidentes, cada persona que trabaje en la valvula debe cumplir con los siguientes
requisitos minimos:

B Debe ser fisicamente capaz de controlar el regulador de presion.

B Debe poder realizar los trabajos con la valvula de forma segura en el marco de estas instrucciones
de servicio.

B Debe comprender el modo de funcionamiento del regulador de presion en el marco de sus tareas y
debe reconocer y evitar los riesgos durante el trabajo.

B Debe haber comprendido las instrucciones de servicio y poder aplicar correspondientemente la infor-
macion de las instrucciones de servicio.

24 Equipo de proteccion individual
La falta o el uso de equipo de proteccion individual inadecuado aumenta el riesgo de dafios a la salud y
lesiones de personas.

» Poner a disposicion y utilizar durante los trabajos el siguiente equipo de proteccion:
O Ropa de proteccion
O Calzado de seguridad

» En funcion del uso y de los medios se debe determinar y utilizar un equipo de proteccion adicional:
O Guantes de seguridad
O Proteccidén ocular
O Proteccion auditiva

» Para todos los trabajos en la valvula se debe utilizar el equipo de proteccién individual preestable-
cido.

2.5 Equipamientos adicionales y repuestos
Los equipamientos adicionales y los repuestos que no cumplen con los requisitos del fabricante pueden
afectar la seguridad de funcionamiento de la valvula y causar accidentes.

» Para asegurar la seguridad de funcionamiento se deben utilizar piezas originales o piezas que cum-
plen con los requisitos del fabricante. En caso de duda, pedir confirmacion al distribuidor o fabricante.

2.6 Cumplimiento de los valores técnicos limite
Si no se cumple con los valores técnicos limite de la valvula, ésta puede resultar dafiada, causar acciden-
tes y se pueden producir lesiones graves o incluso la muerte.

» Se debe cumplir con los valores limite. Véase capitulo «4. Descripcion de la valvula».
» Este producto esta disefiado para <1000 cambios de carga con diferencias de presion de cero hasta
PN e cambios de carga ilimitados con diferencias de presion que no superen 0,1 x PN.

2.7 Indicaciones de seguridad
APELIGRO
Medio peligroso.
jUna fuga del medio de servicio puede causar intoxicaciones, causticaciones y quemaduras!

» Ultilizar el equipo de proteccion preestablecido.

» Proporcionar un recipiente colector adecuado.

Peligro de lesiones por presion.

jLesion por proyeccion del regulador de presién combinado!

» Antes del desmontaje del regulador de presion combinado se deben despresurizar todos los conduc-
tos de alimentacion y, si fuese necesario, adicionalmente vaciarlos.

» Asegurar que la instalacion se encuentra sin presion.

» Asegurar contra una nueva aplicacion de presion.

» No inclinarse sobre el regulador de presion combinado durante el desmontaje.

/A\ADVERTENCIA

Medios transportados, medios auxiliares y de servicio nocivos para la salud y/o frios/calientes

jRiesgo para las personas y el medio ambiente!

» Recogery eliminar los fluidos residuales o los empleados para el lavado.

» Ultilizar ropa de proteccidon y mascara de proteccion.

» Cumplir con las disposiciones legales relacionadas con la eliminacion de medios nocivos para la sa-
lud.
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/\ADVERTENCIA

iPeligro de lesiones si se realizan incorrectamente los trabajos de mantenimiento!

La realizacioén incorrecta de los trabajos de mantenimiento puede causar lesiones o dafios materiales graves.

» Verificar que se dispone de suficiente espacio de montaje antes de comenzar con los trabajos.

» jMantener la zona de montaje ordenada y limpia! Los componentes y las herramientas acumulados o
dispersos son fuente de accidentes.

» Sise han retirado componentes, prestar atencion al correcto montaje, volver a instalar todos los ele-
mentos de fijacion.

» Antes de una nueva puesta en funcionamiento, verificar que
O todos los trabajos de mantenimiento han sido realizados y completados.
O ninguna persona se encuentra en la zona de peligro.
O todas las cubiertas y los dispositivos de seguridad estan instalados y funcionan correctamente.

/A\ATENCION

Tuberias y/o valvulas frias/calientes.

jPeligro de lesiones por efectos térmicos!

» Aislar las valvulas.

» Colocar paneles de advertencia.

Medio expulsado a gran velocidad y temperatura elevada/baja.

jPeligro de lesiones!

»  Utilizar el equipo de proteccién preestablecido

AVISO

Solicitaciones inadmisibles a causa de las condiciones de uso y a piezas adosadas o sobrepuestas.

jFugas o rotura de la carcasa de la valvula!

» Prever los apoyos adecuados.

» Las cargas adicionales, como por ejemplo, sobrecargas, cargas de viento o terremotos no se tenidas
en cuenta explicitamente de forma estandar y requieren un calculo por separado.

Formacién de agua de condensacion en instalaciones de climatizacion, refrigeracion y enfriamiento.

jCongelacion!

iBloqueo de la posibilidad de accionamiento!

» Dafos por corrosion!

» Aislar las valvulas de forma resistente a la difusion

Montaje inadecuado.

jDafos en la valvula!

» Retirar los capuchones antes del montaje.

» Limpiar las superficies de estanqueidad.

» Proteger la carcasa contra golpes.

Pintado de valvulas y tuberias.

iPuede afectar el funcionamiento de la valvula / pérdida de informacion!

»  Proteger husillos, piezas de plastico y placas de caracteristicas antes de aplicar la pintura.

Carga inadmisible

iDafios en el dispositivo de mando!

»  No utilizar la valvula como escalén.

Superacion de las condiciones de uso maximas admisibles.

iDafios en la valvula!

» No esta permitido superar la presiéon de servicio maxima admisible, como tampoco aplicar temperaturas de servi-
cio por encima de la maxima y debajo de la minima admisibles.

Particulas y otras impurezas en el medio bombeado.

Dafio de la valvula / fugas internas.

»  Eliminar particulas/impurezas del medio bombeado.

»  Se recomienda utilizar colectores de suciedad / filtros de suciedad en el sistema de tuberias.
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3.2

3.3

4.1

4.2

4.3

Transporte y almacenamiento
Controlar el estado de suministro

» En el momento de la recepcién de la valvula se debe controlar si existen dafos.
En caso de dafios de transporte se debe determinar y documentar el dafio exacto, asi como notificar inmediata-
mente al distribuidor / transportista y al asegurador.

Transporte

» Transportar la valvula en el embalaje suministrado.
La valvula es suministrada lista para su funcionamiento y con las conexiones laterales protegidas por
capuchones.

» Proteger la vélvula de golpes, impactos, vibraciones y suciedad.

» Cumplir con el rango de temperatura de transporte de -20 °C a +65 °C.

Almacenamiento

» Almacenar la valvula seca y limpia.

» En almacenes humedos, utilizar desecantes o calefaccion para evitar la formacién de agua de con-
densacion.

»  Cumplir con el rango de temperatura de almacenamiento de -20 °C a +65 °C.

Descripcion de la valvula

Podra encontrar informacién adicional y detallada en la hoja de datos respectiva.

Estructura constructiva

Tipo constructivo

Vélvula de control de presion sin energia auxiliar.

Componente Tipo constructivo

Forma de paso, Entrada A - Salida B,

Carcasa . . .
Salida C central, perpendicular al eje A-B
Identificacion
Las valvulas estan equipadas con un marcado individual para su identificacion.
Simbolo Explicacion
DN Diametro nominal
PN..... Nivel de presion nominal (presién de servicio maxima admisible)
-.....°C+...°C Temperatura, min. / max.
% Identificacion del fabricante «HEROSE»
01/18 Afo de fabricacion MM/AA
12345 Tipo
01234567 N° de serie
C € 0045 Marcado CE, nimero de conformidad del organismo notificado
p. ej. CF8 1.4308 Material

Finalidad de uso

El regulador de presién combinado HEROSE se utiliza para la regulacién automatica de la presién en
depositos fijos para gases técnicos licuados y criogénicos. Sin energia auxiliar adicional, el regulador de
presién combinado tiene como objetivo mantener, durante todo el tiempo de operacién del depésito y de-
bido a las influencias de la temperatura en el depdsito, una presién de trabajo nominal constante y prede-
finida.

Ademas de la funcion de aumento de la presion y funcién de reduccién de la presién/de descarga, el re-
gulador de presién combinado dispone de una funcion de seguridad que protege la tuberia de entrada
con sus componentes.
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4.3.1 Funcion de aumento de la presion

Si la presion del recipiente cae por debajo de la presidn de trabajo nominal ajustada, el regulador de
presién combinado se abre para restablecer la presién de trabajo nominal.

Sentido del flujo A»B

4.3.2 Funcioén de reduccion de la presion/de descarga

Si la presion del recipiente supera la presion de trabajo ajustada en 0,5 bar, se activa la funcion de
descarga del regulador de presion combinado para restablecer la presion de trabajo nominal.
Sentido del flujo B—»C

4.3.3 Funcioén de seguridad

La funcién de seguridad limita la diferencia de presién entre el lado de entrada A y el lado de salida B

a un maximo de 5,5 bar. De este modo, se puede evitar un aumento inadmisible de la presién en la zona
del conducto situada antes del regulador de presion combinado.

Sentido del flujo A>B+C

4.4 Datos operativos
. Presion Temperatura Entorno
Tipo . Valor Ky | Valor C
P9 | nominal | Min. Max. Min. | Max. v v
+65°C 3 .
4185-1 +60°C (Oz2) 1,5 m¥h 1,7 gal/min
+200°C 3 .
4186-1 +60°C (O2) 1,2m3¥h | 1,4 gal/min
PN50 -196°C -40°C | +65°C
4182-3 3,2m?h | 3,7 gal/min
+65°C
+60°C (O2)
4186-3 3,2m3%h | 3,7 gal/min
Tivo Rangos de pre- Presion de reaccién Presion de reaccion
P sién de trabajo funcién de seguridad funcién de descarga
4185-1 1-12bar
6 — 24 bar
4186-1 16 — 38 bar . . -
diferencia de presion Rango de presion de trabajo
pa - ps < 5,5 bar +0,5 bar
4182-3 2 -10 bar
8 — 22 bar
4186-3 20 — 38 bar
4.5 Medios
Gases, gases licuados criogénicos y sus mezclas gaseosas, tales como:
Nombre
Argdn Clorotrifluorometano Oxido de nitrégeno (1) Etano
Etileno Dioxido de carbono Monéxido de carbono Criptén
Metano Oxigeno Nitrégeno Trifluorometano
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4.6
4.6.1

Materiales
4185-1 / 4186-1

125 287

M26x1.5

—
—

MLOx2
|
|
<|
f
Mb0x2

/i8
\
J
| /@
et T e

i
oo
: |
i -
0 !
@) !
¢ |
|
i |
[ Contratuerca SW 30 4
i .
0 Tornille de ajuste SW 27
sl Lj\@
N° de pieza | Denominacion EUEE] EUDIEL
4185-1 4186-1
1 Boquilla de conexion CC493K 1.4571
2 Carcasa 1.4308/CF8
3 Cubierta de muelle CWe17N 1.4408/CF8M
4 Contratuerca 30 mm A2-035
5 Tornillo de ajuste 27 mm 1.4301
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4.6.2 4182-3/4186-3
125
M26x15
| I 1 ¢
2 A i B
_c:;;.___ - :__ll:_ _ __ §
| i |
| i |
[ e |
i || \\ Contratuerca
i SW19
e gzvr?ﬂlo de ajuste
N° de pieza Denominacién Material Material
P 4182-3 4186-3
1 Boquilla de conexion CC493K 1.4571
2 Tuerca de racor 1.4301
3 Carcasa CC491K | 1.4308/CF8
4 Cubierta de muelle 1.4408/CF8M
5 Tapa abridada 1.4308/CF8
6 Tornillo cilindrico M8 A2-70
7 Contratuerca 19 mm A2-70
8 Tornillo de ajuste 14 mm 1.4301
4.7 Alcance de suministro
m  Valvula
B Instrucciones de servicio
4.8 Dimensiones y pesos
» Veéase hoja de datos.
4.9 Vida util

El usuario esta obligado a utilizar los productos HEROSE exclusivamente conforme al empleo previsto.
Si este es el caso, se puede partir de la base de una vida util técnica de acuerdo con las normas de
producto aplicables (por ejemplo, EN1626 para valvulas de cierre y EN ISO 4126-1 para valvulas de
seguridad).

Sustituyendo las piezas de desgaste en el marco de los intervalos de mantenimiento, la vida util técnica
de los productos se puede reiniciar y se pueden alcanzar vidas utiles de mas de 10 aios.

Si los productos se almacenan durante un periodo de mas de 3 afios, los componentes de plastico y los

elementos de sellado de elastémeros utilizados en el producto deben reemplazarse preventivamente
antes de su instalacion y uso.
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5 Montaje

5.1 Posiciéon de montaje

Para la posicion de montaje en relacion al flujo se debe tener en cuenta la flecha de direccion de flujo.
Montaje de la valvula en posicién vertical. La salida «C» mira verticalmente hacia arriba.

5.2 Avisos relacionados con el montaje

» Utilizar las herramientas adecuadas.
O Llave de horquilla
O Llave dinamométrica
» Limpiar la herramienta antes del montaje

» Abrir el embalaje justo antes del montaje. Sin aceite ni grasa para oxigeno (O2). Las valvulas para
oxigeno llevan una marca «O2» permanente.
Tener en cuenta la Hoja de Informacion de HEROSE Instrucciones O2.

» Montar la valvula Unicamente si la presion de servicio y las condiciones de uso de la instalacién
coinciden con la identificacion en la valvula.

» La instalacion debe estar disefiada para la presidon maxima de seguridad de la valvula.

» Eliminar los capuchones protectores o cubiertas de proteccién antes del montaje.

» Comprobar si la valvula presenta suciedad o dafios. NO montar una valvula que esté dafiada o
presente suciedad.

» Eliminar la suciedad y los residuos de la tuberia y la valvula para evitar fugas.

» Evitar dafios en las conexiones.
Las superficies de obturacién deben estar limpias y no presentar dafios.

» Sellar la valvula con juntas adecuadas.
Prestar atencion a que ningun medio de estanqueidad (cinta, junta liquida) penetre en la valvula.
Observar que sea adecuada para O2.

» Conectar las tuberias subsiguientes en servicio libre de torques y fuerzas.
Montaje sin tension.

» Para un funcionamiento correcto no se debe transferir a la valvula ningun tipo de solicitacion estatica,
térmica o dinamica no admisible. Tener en cuenta las fuerzas de reaccion.

» Las variaciones de longitud del sistema de tuberias dependientes de la temperatura deben
compensarse con compensadores.

» La valvula es soportada por el sistema de tuberias.

» Si se realizan trabajos de construccion se debe proteger la valvula contra suciedad y dafios.

» Comprobar estanqueidad.

Pares de apriete

Conexion Rosca Par de apriete max. adm.
A M40x2, G11/4, 11/4“NPT 100 Nm
B M40x2, G11/4, 11/4“NPT 100 Nm
C M26x1, G3/4, 3/4“NPT 80 Nm
6 Funcionamiento

El regulador de presién combinado se suministra preajustado a una presioén de trabajo nominal
(véase capitulo 6.1 y capitulo 6.2) A peticidn del cliente, el regulador de presién combinado se ajusta
previamente a una presién de trabajo nominal especifica.
B Para ajustar o corregir la presion de trabajo nominal, se debe ajustar el tornillo de ajuste del
regulador de presién combinado:
» Para ajustar la presion de trabajo nominal, afloje la contratuerca y ajuste el tornillo de ajuste
correspondientemente.
O Giro en el sentido de las agujas del reloj
Aumenta la presion de trabajo
O Giro en el sentido contrario a las agujas del reloj
Reduce la presion de trabajo
» Una vez ajustada la presion de trabajo nominal deseada, asegurar el tornillo de ajuste con la
contratuerca.
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6.1

B El importe del cambio de valor nominal por vuelta de tornillo se puede consultar en la tabla o en los
diagramas de ajuste.

B Si se utilizan mandmetros en el sistema, se recomienda ajustar el regulador de presién combinado
con ayuda del mandmetro. Si el sistema no ofrece esta posibilidad, el ajuste de la presion de trabajo
nominal se puede realizar en base a los diagramas de ajuste.

B La pérdida de presion maxima admisible en los conductos de alimentacion de las valvulas no debe
superar una diferencia 3% entre la presion de reaccion y la contrapresién externa en la valvula.

Diagrama de ajuste 4185-1 / 4186-1

40

35

Valor nominal [bar]

30 16 a 38 bar

25

20

15

6 a 24 bar

10

| 1a12 bar\
5 [

-10 -5 0 5 10
Vueltas (n)

Rangos de presion de trabajo 1-12 bar 6-24 bar 16-38 bar

Presion de trabajo preajustada 8 bar 12 bar 20 bar

Cambio de la presién de trabajo por vuelta 1,2 bar/n 2 bar/n 3 bar/n
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6.2 Diagrama de ajuste 4182-3 / 4186-3

40

35

Valor nominal [bar]

20 a 38 bar

30

25

20

8a22bar

10

2 a 10 bar

-10 -5 0 5 10
Vueltas (n)

Rangos de presion de trabajo 2-10 bar 8-22 bar 20-38 bar

Presion de trabajo preajustada 8 bar 12 bar 20 bar

Cambio de la presién de trabajo por vuelta 0,8 bar/n 1,7 bar/n 2,7 bar/n
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Mantenimiento y servicio

71 Seguridad durante la limpieza

» Si por motivos técnicos del proceso se utilizan agentes de limpieza disolventes de grasa para la lim-
pieza de cojinetes, racores y otras piezas de precision, se deben tener en cuenta las indicaciones de
la hoja de datos de seguridad, los aspectos generales de seguridad laboral y la hoja de informacion
de HEROSE «Uso de oxigeno».

7.2 Mantenimiento

Los intervalos de mantenimiento y comprobacion deben ser determinados por el operador de conformi-
dad con las condiciones de uso y los reglamentos nacionales.

Las recomendaciones generales del fabricante para el mantenimiento y la comprobacién de la valvula
figuran en la tabla que figura a continuacion y se basan en las normas nacionales del pais de fabricacion.

Plazos de comprobacion e intervalos de mantenimiento

Intervalos recomendados

Comprobacion Intervalo Alcance

» Inspeccion visual
O de danos en la valvula;
O sila identificacion es legible;
» Estanqueidad
Inspeccién En la puesta en servicio O entre la carcasay la cubierta de
muelle;
O de las conexiones
» Comprobacioén de la presion de trabajo
nominal.

Inspeccién y mantenimiento con-
forme a la normativa legal aplicable
respectiva.

P. €j., en Alemania, de acuerdo
con la BetrSichV (Betriebssicher-
heitsverordnung; disposiciones de
seguridad industrial)

Prueba de
funcionamiento

» Comprobacioén de la presién de trabajo
nominal, incluida inspeccion visual.

Inspeccién y mantenimiento con-
forme a la normativa legal aplicable
respectiva.

Comprobacion P. ej.. en Alemania, de acuerdo » prueba de estanqueidad y funciona-
exterior con la BetrSichV (Betriebssicher- miento, incluida inspeccion visual.
heitsverordnung; disposiciones de
seguridad industrial)
» Sustituir todos los elementos de estan-
Comprobacion Cada 5 afios 0 2 1.000 cambios de quidad, incluyendo comprobacion de
interna carga funcionamiento y de estanqueidad, asi
como inspeccion visual.
» Sustituir todos los elementos de estan-
Prueba de queidad, incluyendo comprobacion de

resistencia cada 10 afios funcionamiento, de estanqueidad y de

presion, asi como inspeccion.
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7.3

Tabla de fallos

Fallo

Causa

Solucion

El regulador de presién

El fuelle presenta fugas por

>

Instalar / limpiar filtro de suciedad

combinado presenta fugas | medio con suciedad > Sustituir regulador de presion
combinado
Junta dafada > Sustltylr regulador de presion
Fuga entre la carcasa y combinado
I bierta d I itui i6
a cubierta de muelle Membrana dafiada 4 Sust|ty|r regulador de presion
combinado
» Apretar con el par de apriete
Tuerca de racor / boquilla de predefinido
Conexion «C» presenta conexion floja O Tuerca de racor 120 Nm
fugas O Boquilla de conexién 100 Nm
Junta dafiada > Sustlt_uw regulador de presion
combinado
Preajustado a la presion de » Ajustar la presion de trabajo
trabajo definida deseada segun el capitulo 6
Presion de trabajo nominal » Reajustar la presion de trabajo
Presion de reaccion desajustada segun el capitulo 6
erronea Regulador de presién combi-
nado incorrectamente dimen- » Dimensionar de nuevo el regulador
sionado para las condiciones de presion combinado y sustituirlo
de la instalacion
Presion de trabajo nominal » Reajustar la presion de trabajo
desajustada segun el capitulo 6
No se restablece la Regulador de presion combi-
presion del recipiente nado incorrectamente dimen- | » Dimensionar de nuevo el regulador
sionado para las condiciones de presion combinado y sustituirlo
de la instalacion
Presion de trabajo nominal » Reajustar la presion de trabajo se-
desajustada gun el capitulo 6
hz ::Zcf:die descarga Regulador de presién combi-

P nado incorrectamente dimen- » Dimensionar de nuevo el regulador
sionado para las condiciones de presion combinado y sustituirlo
de la instalacion
Presion de trabajo nominal » Reajustar la presion de trabajo
desajustada segun el capitulo 6

La funcion de seguridad Regulador de presion combi-

no responde nado incorrectamente dimen- » Dimensionar de nuevo el regulador
sionado para las condiciones de presion combinado y sustituirlo
de la instalacion
Dafios derivados del trans- » Sustituir regulador de presion
porte combinado
Rosca de conexion errénea / - L

) . » Sustituir regulador de presion
< . par de apriete demasiado ele- .

Dafios en la entrada/salida vado combinado
Se transmiten fuerzas no ad-
misibles, como p. ej. fuerzas » Montaje sin tension
de flexion o torsion.

Flujo reducido Cribas sucias » Limpiar / cambiar cribas
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7.4

7.5

8.2

Repuestos

Las reparaciones del regulador de presién combinado Unicamente pueden ser realizadas por HEROSE

o por talleres especializados homologados por organismos de acreditacion y que utilicen exclusivamente
piezas de recambio originales.

Devolucién / Reclamacién
En caso de devolucién / reclamacion, utilizar el formulario de servicio.

Contacto con el servicio técnico:
Herose.com - Service - Complaints
Correo electrénico: service@herose.com

Desmontaje y eliminacion

Avisos relacionados con el desmontaje

» Tener en cuenta todos los requisitos de seguridad nacionales y locales.
» El sistema de tuberias debe estar despresurizado.
» Elmedioy la valvula deben encontrarse a temperatura ambiente.
» En caso de medios causticos o agresivos, ventilar / lavar el sistema de tuberias.
Eliminacién
1. Desmontar las valvulas.
» Recoger la grasa y los lubricantes durante el desmontaje.
2. Separar materiales:
O Metal
O Plastico
O Chatarra electronica
O Grasasy lubricantes
3. Realizar una eliminacion clasificada.
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1.3

2.2

Généralités sur cette notice
Principes de base

La notice d'utilisation fait partie intégrante de la vanne citée sur la page de garde.
Autres documents applicables

Document Contenu
Fiche technique Description du régulateur de pression
Pour les accessoires, veuillez respecter la documentation correspondante des fabricants concernés.

Niveaux de sireté

Les mentions d’avertissement sont identifiées et classées conformément aux niveaux de sireté ci-des-
SOus :

Symbole Explication
Signale une situation de danger a haut risque qui, si elle n'est
ADANGER pas évitée, entraine des blessures graves voire mortelles.
Signale une situation de danger a risque moyen qui, si elle n’'est
AAVERTISSEMENT pas évitée, entraine des blessures graves voire mortelles.
Signale une situation de danger a faible risque qui, si elle n’est
AATTENTION pas évitée, entraine des blessures légéres a modéreées.
AVIS Signale une situation potentiellement dommageable. Le non-res-
pect de cet avis peut entrainer des dommages matériels.

Sécurité

Utilisation conforme

Le régulateur de pression est congu pour montage sur un réseau de tuyaux ou dans des réservoirs sous

pression afin de permettre un réglage autonome de la pression dans un réservoir, sans énergie auxiliaire,
pour une augmentation ou diminution de pression et aussi pour sécuriser I'entrée contre surpression. Les
conditions de service admissibles sont indiquées dans cette notice d’utilisation.

Le régulateur de pression est compatible avec les fluides décrits dans cette notice d’utilisation, voir sec-
tion 4.5 « Fluides ».

D’autres conditions de service et champs d’application nécessitent I'accord du fabricant.
Seuls les fluides compatibles avec les matériaux utilisés pour le corps et les joints peuvent étre utilisés.

Des fluides encrassés ou des applications en dehors des plages de pression et de température indiquées
risquent d’endommager le corps et les joints.

Exclure toute erreur d’utilisation prévisible

» Ne pas dépasser les valeurs limites de pression et de température indiquées sur la fiche technique ou
dans la documentation.

» Respecter toutes les consignes de sécurité et indications de la présente notice d’utilisation.

» Lorsqu’une entreprise non autorisée rompt le sceau HEROSE, cela annule les droits de garantie au-
prés de la société HEROSE GMBH.

» Les dispositifs de sécurité ne peuvent pas étre rendus inefficaces ou modifiés dans leur fonction pre-
vue.

Signification de la notice d’utilisation

Avant le montage et la mise en service, le personnel technique compétent est tenu de lire et respecter la
notice d’utilisation. Comme la notice d'utilisation fait partie intégrante des régulateurs de pression, celle-ci
doit toujours étre disponible a proximité de cette derniére. Le non-respect de la notice d'utilisation peut
causer des blessures graves, voire mortelles.

» Toujours lire la notice d’utilisation avant d’utiliser le régulateur de pression et la respecter.

» Conserver la notice d’utilisation de maniére qu’elle reste accessible a tout moment.

» Transmettre la notice d’utilisation aux utilisateurs suivants.
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23 Exigences posées aux personnes qui travaillent avec

le régulateur de pression

L’utilisation non conforme du régulateur de pression peut causer des blessures graves, voire mortelles.

Pour éviter les accidents, toute personne qui travaille avec régulateur de pression doit satisfaire aux

exigences minimales ci-dessous :

B Elle est physiquement apte a contrdler la vanne.

B Elle peut exécuter les travaux avec la vanne en toute sécurité, dans le respect de cette notice
d’utilisation.

B Elle comprend le fonctionnement du régulateur de pression dans le cadre de ses taches, elle peut
détecter et éviter les dangers liés a ces taches.

B Elle a compris la notice d'utilisation et peut transposer de maniére adéquate les informations
contenues dans la notice.

24 Equipement de protection individuelle

L’absence d’équipement de protection individuelle ou un équipement inadéquat augmente le risque

d’atteintes a la santé et de blessures.

» Fournir I'équipement de protection individuelle ci-dessous et le porter pour les travaux :

O Vétement de protection
O Chaussures de sécurité

» Déterminer un équipement de protection individuelle supplémentaire en fonction de I'application

et des fluides, utiliser cet équipement :
O Gants de protection

O Protecteur des yeux

O Protecteur de 'ouie

» Porter I'équipement de protection individuelle indiqué pour tous les travaux sur le régulateur de
pression.

2.5 Equipements spéciaux et pieéces de rechange

Les équipements spéciaux et piéces de rechange qui ne satisfont pas aux exigences du fabricant peuvent

entraver la sécurité de fonctionnement du régulateur de pression et causer des accidents.

» Afin de garantir la sécurité de fonctionnement, utiliser des piéces d’origine ou des piéces qui satisfont
aux exigences du fabricant. En cas de doute, demander confirmation aupres du distributeur ou du
fabricant.

2.6 Respect des valeurs limites techniques

Le non-respect des valeurs limites techniques du régulateur de pression peut entrainer 'endommagement

de celle-ci, causer des accidents ainsi que des blessures graves, voire mortelles.

» Respecter les valeurs limites. Voir le chapitre « 4. Description du régulateur de pression ».

» Ce produit est congu pour £1000 cycles de charge a des différences de pression de zéro a PN et un
nombre illimité de cycles de charge a différences de pression jusqu’a 0,1 x PN.

2.7 Consignes de sécurité

ADANGER

Fluide dangereux.

Les fuites de fluide peuvent entrainer des empoisonnements, des brdlures par acide et autres brilures !

» Porter 'équipement de protection individuelle spécifié.

» Préparer des récipients collecteurs adéquats.

Risque de blessures di a la pression.

Risque de blessures suite a I'éjection du régulateur de pression combiné !

» Avant de démonter le régulateur de pression combiné, il faut que toutes les conduites d’alimentation
soient hors pression, si nécessaire, il faut également les purger.

» Maintenir I'installation sans pression.

» Empécher toute remise sous pression.

» Ne pas se pencher sur le régulateur de pression combiné lors du démontage.

A\ AVERTISSEMENT

Fluides, produits auxiliaires et consommables dangereux pour la santé et/ou briilants/froids

Danger pour les personnes et I'environnement !

» Recueillir et éliminer les fluides de ringage et les éventuels fluides résiduels.

» Porter des vétements de protection et un masque respiratoire.

» Respecter les dispositions Iégales relatives a I'élimination des fluides dangereux pour la santé.
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/A\AVERTISSEMENT
Risque de blessures dii a des travaux de maintenance non conformes !
Une maintenance non conforme peut entrainer de graves blessures et des dommages matériels considérables.
» Avant le début des opérations, veiller a disposer de suffisamment d’espace pour effectuer le
montage.
» Veillez a ce que le lieu de montage soit propre et ordonné ! Les piéces et outils éparpillés sur le
sol peuvent étre a l'origine d’accidents.
» Lorsque des composants ont été retirés, veillez a ce qu’ils soient correctement montés et que tous
les éléments de fixation soient remontés.
» Avant la remise en service, il convient de s’assurer que :
O Tous les travaux de maintenance ont été effectués et achevés.
O Personne ne se trouve dans la zone de danger.
O Tous les capots de protection et les dispositifs de sécurité sont installés et fonctionnent
correctement.

/\ATTENTION

Tuyaux et/ou vannes froids/brilants.

Risque de blessures di aux influences thermiques !

» Isoler les vannes.

» Apposer des panneaux d’avertissement.

Projection de fluide a haute vitesse et température élevée/faible.

Risque de blessures !

»  Porter I'équipement de protection individuelle spécifié

AVIS

Contraintes inadmissibles dues aux conditions d’utilisation ainsi qu’aux annexes et extensions.

Défaut d’étanchéité ou rupture du corps de vanne !

»  Prévoir un appui adéquat.

» Les charges complémentaires — par ex. le trafic, le vent ou des secousses sismiques — ne sont pas
prises en considération par défaut et nécessitent un dimensionnement séparé.

Condensation au sein des installations de climatisation, de refroidissement et de réfrigération.

Risque de givre !

Blocage des dispositifs de commande !

» Dommages dus a la corrosion !

» Isoler les vannes de maniére étanche a la diffusion

Montage non conforme.

Endommagement du régulateur de pression !

» Enlever les caches avant le montage.

» Nettoyer les surfaces d’étanchéité.

» Protéger le corps contre les chocs.

Peinture des vannes et tuyaux.

» Entrave au fonctionnement de la vanne / perte d’informations !

» Masquer la tige, les piéces en plastique et les plaques signalétiques avant I'application de la peinture.

Contrainte inadmissible

Endommagement du dispositif de commande !

» Ne pas se servir du régulateur de pression comme marchepied.

Dépassement des conditions d’utilisation limites admissibles.

Endommagement du régulateur de pression !

» Ne pas dépasser les valeurs limites admissibles pour la pression de service, ni celles pour la température
maximale et minimale admissible en service.

Particules et autres salissures présentes dans le fluide pompé.

Endommagement de la vanne / défaut d’étanchéité interne !

»  Eliminer les particules/salissures présentes dans le fluide pompé.

» Il est recommandé d'utiliser des filtres / filtres anti-saleté dans le réseau de tuyaux.
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Transport et stockage

3.1 Controle de I’état a la livraison

» Lors de la réception du matériel, vérifier si le régulateur de pression ne présente pas de dommages.
Si des dommages dus au transport sont constatés, il convient de les identifier précisément, de les
documenter et de les signaler sans délai au distributeur / entreprise de transport ainsi qu’a I'assu-
rance.

3.2 Transport
» Transporter le régulateur de pression uniquement dans son emballage fourni.
Le régulateur de pression est livré prét a 'emploi, avec des caches sur les raccords latéraux.
» Protéger le régulateur de pression contre les chocs, les impacts, les vibrations et I'encrassement.
» Respecter une plage de températures entre -20 °C et +65 °C pour le transport.

3.3 Stockage

» Stocker le régulateur de pression au sec et a I'abri des crasses.
» Utiliser un siccatif dans des entrepdts humides ou chauffer les locaux pour exclure la formation d’eau
de condensation.

» Respecter une plage de températures entre -20 °C et +65 °C pour le stockage.

4 Description du régulateur de pression
Vous trouverez de plus amples informations sur la fiche technique correspondante.
41 Caractéristiques de construction

Type de construction
Vanne de régulation de pression sans énergie auxiliaire.

Composant Design

Passage droit, entrée A - sortie B,
Sortie C au centre, a angle droit par rapport a I'axe A-B

Corps

4.2 Marquage

Les vannes présentent un marquage individuel afin de permettre leur identification.

Symbole Explication
DN Dimension nominale
Pression de service nominale (pression de service max.
PN..... o
admissible)
-....°C +....°C Température min. / max.
@ Logo du fabricant « HEROSE »
01/18 Année de fabrication MM/AA
12345 Type
01234567 N° de série
C € 0045 Marquage CE, numéro de I'organisme notifié
par ex. CF8/1.4308 Matériau
4.3 Utilisation prévue

Le régulateur de pression combiné HEROSE permet un réglage autonome de la pression dans des réservoirs
fixes contenant des gaz techniques liquéfiés cryogéniques. Sans aucune énergie auxiliaire, le régulateur de
pression combiné a pour mission de maintenir une pression de travail nominale prédéfinie et constante durant
I'ensemble de I'exploitation du réservoir et lors de variations de température au sein de celui-ci.

En plus de 'augmentation et de la diminution de pression, de la fonction de trop-plein, le régulateur de pres-
sion combiné dispose d’une fonction de sécurité permettant de sécuriser les tuyaux d’entrée ainsi que leurs
composants.
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431

4.3.2

43.3

4.4

4.5

Augmentation de la pression

Si la pression dans le réservoir est inférieure a la limite nominale basse de travail réglée, le régulateur de
pression combiné s’ouvre et rétablit la pression de travail nominale.

Direction du débit A—>B

Diminution de la pression / fonction de trop-plein

Si la pression dans le réservoir est supérieure a la pression de travail nominale réglée de 0,5 bar, la fonc-
tion de trop-plein du régulateur de pression combiné est activée de maniére a rétablir la pression de tra-
vail nominale.

Direction du débit B—>C

Fonction de sécurité

La fonction de sécurité limite la différence de pression entre le c6té entrée A et le coté sortie B a max.
5,5 bar. Ceci permet d’éviter une augmentation de pression inadmissible au niveau de la conduite en
amont du régulateur de pression combiné.

Direction du débit A—>B+C

Données de service

Pression Température Environnement
Type nominale min. max. min. max. Valeur Kv Valeur Cy
+65°C 3 .
4185-1 +60°C (O2) 1,5 m¥h 1,7 gal/min
+200°C 3 .
4186-1 +60°C (O2) 1,2 m%h 1,4 gal/min
PN50 -196°C -40°C +65°C
4182-3 3,2 m*h 3,7 gal/min
+65°C
+60°C (O2)

4186-3 3,2 m¥h 3,7 gal/min
Tvoe Plages de pression Pression de réponse de Pression de réponse de
yp de travail fonction de sécurité fonction de trop-plein

4185-1 1—12bar
6 — 24 bar
4186-1 16 — 38 bar e ,
différence de pression Plage de pression de travail
pa - ps < 5,5 bar +0,5 bar
4182-3 2—10bar
8 — 22 bar
4186-3 20 — 38 bar
Fluides
Gaz, gaz liquéfiés cryogéniques ainsi que les mélanges de gaz tels que :
Nom
Argon Chlorotrifluorométhane | Protoxyde d’azote Ethane
Ethyléne Dioxyde de carbone Monoxyde de carbone | Krypton
Méthane Oxygéne Azote Trifluorométhane
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4.6 Matériaux
4.6.1 4185-1/4186-1

125 @87
M26x1.5

' C

63
| »
m

MLOx2
T
|
|
\
f
M40x2

227

268

([ i Contre-écrou SW 30

= m/ PR—— Lﬁ\@

N° de piéce Désignation N‘It::tsé;i-?lu N‘It::tség-?lu

1 Manchon de raccordement CC493K 1.4571

2 Corps 1.4308/CF8
3 Bonnet CWeBT7N 1.4408/CF8M
4 Contre-écrou 30 mm A2-035

5 Vis de réglage 27 mm 1.4301

48 Téléphone +49 4531 509-0



Notice d’utilisation

3 HEROSE

4.6.2 4182-3/4186-3
125
M26x1.5
| ] C
3 : B

| i |

| i |

[ e |

: ~N g‘?vr;lgre-ecrou
e
o .. - . Matériau Matériau

N° de piéce Désignation 4182-3 4186-3
1 Manchon de raccordement CC493K 1.4571
2 Ecrou de raccord union 1.4301
3 Corps CC491K 1.4308/CF8
4 Bonnet 1.4408/CF8M
5 Couvercle a bride 1.4308/CF8
6 Vis cylindrique M8 A2-70
7 Contre-écrou 19 mm A2-70
8 Vis de réglage 14 mm 1.4301

4.7 Livraison
B Vanne

B Notice d'utilisation

4.8 Dimensions et poids
» Voir la fiche technique.

4.9 Durée de vie

L'utilisateur s’engage a utiliser les produits HEROSE de maniére strictement conforme.

Si ce point est garanti, la durée d’utilisation technique devrait correspondre aux normes qui ont servi de
base pour la conception des produits (par ex. EN1626 pour les vannes d’arrét et EN ISO 4126-1 pour les
soupapes de sécurité).

A chaque remplacement des piéces d’usure dans le cadre des intervalles de maintenance, la durée
d’utilisation technique est allongée en conséquence ce qui permet d’atteindre ainsi des durées de vie de
plus de 10 ans.

Si les produits sont stockés pendant plus de 3 ans, il est recommandé de remplacer a titre préventif les
pieces en plastiques et éléments d’étanchéité en élastomere intégrés au produit avant le montage de ce
dernier.
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Montage

Position de montage

Pour la position de montage, respecter la fleche indiquant le sens du débit. Montage de la vanne en
position verticale. La sortie « C » se trouve a la verticale vers le haut.

Indications relatives au montage

» Utiliser des outils adéquats.
O Clé a fourche
O Clé dynamométrique
» Nettoyer les outils avant d’entamer le montage
» Ouvrir 'emballage juste avant d’entamer le montage. Absence d’huile et de graisse pour I'oxygéne
(O2). Les vannes pour 'oxygéne portent le marquage permanent « O2 ».
Respecter les instructions relatives a '02 figurant dans le document informatif HEROSE.
» Installer la vanne uniquement si la pression de service maximum et les conditions d’utilisation de
I'installation coincident avec le marquage sur la vanne.
» L’installation doit étre congu pour la pression de réponse maximale du régulateur de pression.
» Enlever les caches ou cabochons de protection avant le montage.
» Vérifier si la vanne n’est pas encrassée ni endommagée. NE PAS installer une vanne endommageée
ou encrassée.
» Eliminer les saletés et les dép6ts dans les tuyaux et la vanne afin d’exclure tout défaut d’étanchéité.
» Eviter dendommager les raccords.
Les surfaces d’étanchéité doivent étre propres et intactes.
» Etanchéifier la vanne avec des joints adéquats.
Les produits d’étanchéité (bande d’étanchéité, étanchéité liquide) ne peuvent pas pénétrer dans la
vanne.
Respecter la compatibilité O2.
» Raccorder les tuyaux en service, veiller a ne pas appliquer de force ni de couple.
Montage exempt de contraintes.
Pour garantir le bon fonctionnement, ne pas transmettre de contraintes statiques, thermiques et
dynamiques inadmissibles a la vanne. Observer les forces de réaction.
La dilatation thermique linéaire de la tuyauterie doit étre compensée a 'aide de joints de dilatation.
La vanne est supportée par le réseau de tuyaux.
Lors des travaux de construction, protéger la vanne contre I'encrassement et les dommages.
Veérifier I'étanchéité.

v

vvyyy

Couples de serrage

Raccord Filetage Couple de serrage max. autorisé
A M40x2, G11/4, 11/4"NPT 100 Nm
B M40x2, G11/4, 11/4"NPT 100 Nm
C M26x1, G3/4, 3/4"NPT 80 Nm
Utilisation

Lors de la livraison, le régulateur de pression combiné a été préréglé sur une pression de travail
prédéfinie (voir chapitre 6.1 & chapitre 6.2). Sur demande, il est possible de prérégler le régulateur
de pression combiné sur une pression de travail spécifique définie par le client.
B Pour régler ou modifier une pression de travail nominale, il faut ajuster la vis de réglage du régulateur
de pression combiné :
» Pour régler la pression de travail nominale, desserrer le contre-écrou, puis ajuster la vis de réglage.
O Rotation dans le sens des aiguilles d’'une montre
La pression de travail nominale est augmentée
O Rotation dans le sens inverse des aiguilles d’'une montre
La pression de travail nominale est diminuée
» Lorsque la pression de travail nominale souhaitée est réglée, sécuriser la vis de réglage en resserrant
le contre-écrou.
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6.1

B Observer les valeurs du changement de la valeur nominale par tour de vis dans le tableau ou le
diagramme de réglage.

B |ors de l'utilisation de manométres sur I'installation, il est recommandé de régler le régulateur de
pression combiné a I'aide du manométre. Si le systéme ne permet pas cette possibilité, procéder
au réglage de la pression de travail minimale en s’appuyant sur les diagrammes de réglage.

B La perte de pression maximale autorisée dans les tuyaux d’alimentation vers le régulateur de pres-
sion ne doit pas dépasser la différence de pression de 3 % entre la pression de réponse et la contre-
pression externe présentes sur le régulateur de pression.

Diagramme de réglage 4185-1 / 4186-1
40

35

Valeur nominale [bar]

25

20

15

6 a 24 bar

10

1312 bar

-10 -5 0 5 10
Tours (n)

Plages de pression de travail 1-12 bar | 6-24 bar | 16-38 bar

Pression de travail préréglée 8 bar 12 bar 20 bar

Modification de la pression de travail par tour de vis 1,2 bar/n | 2bar/n 3 bar/n
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6.2 Diagramme de réglage 4182-3 / 4186-3
40

Valeur nominale [bar]
w
a1

20 a 38 bar
30 —

25

20

83a22bar
15 -

10

2 a10 bar

-10 -5 0 5 10
Tours (n)

Plages de pression de travail 2-10 bar 8-22 bar 20-38 bar

Pression de travail préréglée 8 bar 12 bar 20 bar

Modification de la pression de travail par tour de vis 0,8 bar/n 1,7 bar/n 2,7 bar/n
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7.2

Maintenance et service

Sécurité lors du nettoyage

» Dans la mesure ou des produits dégraissants sont utilisés pour le nettoyage des paliers, des raccords
a visser et autres pieces de précision — cela en raison du processus technique — respecter les indica-
tions sur la fiche de données de sécurité, les dispositions générales relatives a la protection du travail
ainsi que les instructions du document informatif HEROSE « Utilisation d’'oxygéne ».

Maintenance

Les intervalles de maintenance et d’inspection doivent étre fixés par I'exploitant en fonction des conditions
d’utilisation et des réglementations nationales.
Les recommandations générales du fabricant pour la maintenance et I'inspection des vannes a guillotine
sont indiquées dans le tableau ci-dessous et sont basées sur les normes nationales du pays de fabrica-

tion.

Intervalles d’inspection et de maintenance

Intervalles recommandés

Controle Intervalle Travaux de maintenance
» Contréle visuel
O Présence de dommages sur la vanne ;
O Lisibilité du marquage ;
Inspection A la mise en service Etanchéité

O Entre le corps et le bonnet
O Des raccords

Contréle de la pression de travail nominale.

Contréle du bon
fonctionnement

Contréle et maintenance con-
formément aux prescriptions
|égales applicables.

Par ex. en Allemagne confor-
mément a la Réglementation
pour la sécurité et la santé des
travailleurs au travail

Contrble de la pression de travail nominale
(incl. contrdle visuel).

Controle extérieur

Contrble et maintenance con-
formément aux prescriptions
légales applicables.

Par ex. en Allemagne confor-
mément a la Réglementation
pour la sécurité et la santé des
travailleurs au travail

Contréle du bon fonctionnement et test
d’étanchéité (incl. contréle visuel).

Controle intérieur

Tous les 5 ans ou = 1.000
cycles de charge

Remplacement de tous les éléments d’étan-
chéité (incl. contréle du bon fonctionnement,
test d’étanchéité et contrdle visuel).

Essai hydraulique

Tous les 10 ans

Remplacement de tous les éléments d’étan-
chéité (incl. contréle du bon fonctionnement,
contrdle de I'étanchéité, essai de pression et
inspection).
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7.3 Tableau des pannes
Panne Cause Solution
. . . . » Installer / nettoyer le filtre anti-saleté
Fuite du régulateur de Fuite du soufflet en raison > y
pression combiné d’un fluide encrassé Remplacer le régulateur de
pression combiné
. . . Joint end . » Remplacer le régulateur de
Défaut d’étanchéité oint endommage pression combiné
entre le corps et le > R | e réaul q
bonnet Membrane endommagée emplacer e regulateur de
pression combiné
Ecrou de raccord union / man- | » Resserrer au couple de serrage défini
R deC chon de raccordement des- O Ecrou de raccord union 120 Nm
naccord « & » non serré O Manchon de raccordement 100 Nm
étanche ;
. . » Remplacer le régulateur de
Joint endommagé - I
pression combiné
Prere_glage_sur la pression de » Régler la pression de travail souhaitée
travail nominale définie effec- . ;
tué conformément au chapitre 6
Pression de réponse Pression de travail nominale » Rétablir la pression de travail
incorrecte déréglée conformément au chapitre 6
Modéle de régulateur de pres- | » Déterminer un régulateur de
sion combiné incorrect pour pression combiné mieux adapté et le
les conditions d’exploitation remplacer
Pression de travail nominale » Rétablir la pression de travail
) . déréglée conformément au chapitre 6
La pression dans le ré- ‘ - - : -
servoir n'est pas rétablie | Modele de régulateur de pres- | » Déterminer un régulateur de
sion combiné incorrect pour pression combiné mieux adapté et le
les conditions d’exploitation remplacer
Pression de travail nominale » Rétablir la pression de travail
) . déréglée conformément au chapitre 6
La fonction de trop-plein Modéle de réqulateur d
ne se déclenche pas jodele ge reguiateur de pres- | - p«terminer un régulateur de pression
sion combiné incorrect pour C )
o , - combiné mieux adapté et le remplacer
les conditions d’exploitation
Pression de travail nominale » Rétablir la pression de travail
. o déréglée conformément au chapitre 6
La fonction de sécurité Modéle de réqulateur d
ne se déclenche pas jodele ge regulateur de pres- | - paterminer un régulateur de pression
sion combiné incorrect pour C )
o ; o combiné mieux adapté et le remplacer
les conditions d’exploitation
Dommages au cours du trans- | » Remplacer le régulateur de pression
port combiné
Filetage de raccordement in- . .
. » Remplacer le régulateur de pression
Dommage au niveau de | correct/ couple de serrage .
; . ; e combiné
I'entrée / de la sortie trop élevé
Contraintes non autorisées, . R . .
. » Procéder a une installation sans
par exemple forces de flexion .
. tensions
ou de torsion.
Réduire le débit Crépines encrassées » Nettoyer / remplacer les crépines
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7.4

7.5

8.2

Pieces de rechange

Les réparations devant étre effectuées sur le régulateur de pression combiné doivent étre faites exclusi-
vement par la société HEROSE ou par des ateliers spécialisés autorisés par la société et controlés par
les autorités de contrdle et toujours en utilisant exclusivement des piéces de rechange d’origine.

Retour / réclamation
Veuillez utiliser le formulaire Service pour un retour / une réclamation.

Contact pour tout service aprés-vente :
Herose.com - Service > Complaints
E-mail : service@herose.com

Fax: +494531 509 - 9285

Démontage et mise au rebut

Indications relatives au démontage

>
>
>
>

Respecter les dispositions de sécurité nationales et locales.

Le réseau de tuyaux doit étre a 'atmosphére.

Le fluide et la vanne doivent étre a température ambiante.

En cas de fluides corrosifs et agressifs, purger / rincer le réseau de tuyaux.

Mise au rebut

1.

>

2.

Démonter les vannes.

Recueillir les graisses et liquides lubrifiants lors du démontage.
Trier les matériaux :

O Métal

O Plastique

[0 Déchets électroniques

O Graisses et lubrifiants

Procéder a la mise au rebut.
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1.2

1.3

2.2

O6 aTom pykoBoacTBe
OCHOBHbIe cBeaeHwuA

PyKoBOACTBO MO 3KCMNyaTaLum sSIBMSIeTCs HEOTbEMIIEMON HacTbio KOMMIEKTa MOCTaBKK apMaTypbl,
yKa3aHHOW Ha TUTYMbHOM JIUCTE.
Con poBoaAunTeribHasdA AOKyMeHTauusA

OoKkymeHT CopepxaHue
Cneuudmkaums OnucaHve apmarypbl
B oTHOLeHun NpuHagnexHocTen cobnioganTe ykazaHusi, npMBeAeHHble B JOKYMEHTaLMW NPOV3BOANTENS.

YpoBHM onacHoOCTHU

Mpenynpexaatowme ykasaHus 0603Ha4ar0TCs U KNaccuUUMpYTCst COrNacHo crieyoLwnm YPOBHSAM ONacHo-
CTu:

3Hak O6bsicHeHue

O6o3HayaeT yrposy ¢ BbICOKOM CTeneHblo pucka. MNocneacTeus:
AOHACHOCTb CMEepTb UNK TshXenble TPaBMbl.

O6o3HavaeT yrposy co cpegHen cteneHbio pucka. Nocneacrens:
AHPEHYHPE)KHEHME CMEpTb UK TSHKENbIE TPABMbI.

O6o3HavaeT yrposy C HU3KOW cTeneHbio pycka. MocneacTsums:
AOCTOPO)KHO TpaBMbl NErKOW UM CpedHeln CTeNeHn TAKeCTH.

YKA3AHME O6o3HayaeT onacHoOCTb NoBpexaeHns nmyLectsa. MNMpun Hecobnoae-
HWUW JAHHOTO YKa3aHUsi BO3MOXEH MaTepuarnbHbIi yiiep6.

Be3onacHocTb

Mcnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHUKo

ApmaTtypa npegHasHayeHa Ansi yCTaHOBKU B CUCTEMY TpyGONpPOBOAOB WU CUCTEMY HAMOPHLIX Pe3epByapoB U1
CNYXXUT ANsi aBTOMaTUYECKOro PerynupoBaHus (YBeNMyeHnst U yMeHbLUEHWS1) AaBNeHUs B pe3epByape Ges
BCMOMOraTenbHOW SHEPTUW U ANs 3aLMThbl BNycka OT HeOMyCTUMOro U3ObITOUHOrO AaBneHus. JonycTumMble
YCMOBMS 3KCMyaTauum NpuBeaeHbl B 3TOM PYKOBOACTBE.

B pykoBOACTBe NpuBeAeH NepeyeHb Cpes, C KOTOpbIMU CoBMeCTMa apmatypa. Cm. pasgen 4.5, «Paboune
cpenbi».

[Ins ucnonb3oBaHUs M3AENUSA NPU YCNOBUSIX U B 06NACTAX NPUMEHEHNUS], OTIIMYAKOLLMXCS OT yKa3aHHbIX, Tpeby-
eTCsl paspeLueHre Npou3BoanTens.

[onyckaeTcst NCNornb30BaTh UCKMIOYNTENBHO Cpeabl, K KOTOPbIM YCTONYMBbLI MPUMEHEHHBLIE MaTepuarsl kopnyca
1 ynnoTHeHW. Vicnonb3oBaHme 3arpsis3HeHHbIX cpef Unu 3a npefenaMu NpeanucaHHbIX Auana3oHoB AaBMNEHUs
U TemnepaTypbl MOXET NPUBECTU K MOBPEXAEHUIO KOPNyca U YNIOTHEHUIA.

MpepoTBpalweHne npeackasyemMoro UCnosib30BaHMA He NO Ha3HaYeHUIO
> [peBbllleHne npefenbHbIX 3HAYEHU JaBNEHNUs U TEMNEPaTYpPbl, yKa3aHHbIX B TEXHUYECKOM NacrnopTe unm
B JOKYMEeHTaLuW, HeonyCTMMO.

> Bce ykasaHusi No TexHUKe 6e30NacHOCTY 1 onepaLyoHHbIE MHCTPYKLMM B HACTOSILLIEM PYKOBOACTBE noasie-
XaT 0653aTenbHOMy COBMNOAEHMIO.

» [lpu noepexaeHun knenma HEROSE komnaHven, He umetoLLen Ha 3TO MOSTHOMOYUN,
HEROSE GMBH ocBoboxaaeTcst oT rapaHTUIAHbIX 0653aTeNbCTB.

» 3awwuTtHble yCTpOVICTBa HE OOJDKHbI OTKNHOYaTbCA U U3MEHATBLCA NO HA3Ha4YeHUIO.

3Ha4YMMocCTb pykKoBoACTBa MO JIKcnnyatauumn

OTBETCTBEHHbIE CNELMANUCTbl AOMKHbI MPOYECTb PYKOBOACTBO Nepes MOHTaXKOM U BBOJOM B 3KCMyaTaLmio
13aenus 1 NocTosiHHO cobnoaaTth ero. PyKOBOACTBO AOMKHO BCErAa HaXoauTbesl No6nM30CTM OT apMaTyphbl kak
ee HeoTbeMremas Yactb. HecobnoaeHve pykoBoACTBa MO SKCMyaTaumMm MOXET NPUBECTM K TsHKEbIM TpaB-
MaMm 1 CMEPTH.

» [pouTuTe pyKOBOACTBO Nepes UCnofb3oBaHNeM apMaTtypbl U cobnogaiiTe ero.
» XpaHuTe pyKoBOACTBO B JOCTYMHOM MecCTe.
» O6s3aTensHO NepeaaBaliTe pykoBOACTBO HOBLIM MOMb30BaTENSAM.
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2.4

2.5

2.6

2.7

TpeboBaHuA K nepcoHany, paboTtarowemy ¢ apmaTypou

HeHapgnexallee ncnonb3oBaHWe apMaTypbl MOXET NPUBECTU K TSHKENbIM TpaBMam unun cmeptu. Bo nsbexanve
HecYacCTHbIX CryYaeB Kaxabli, KTO UCMONb3yeT apMaTypy, AOMKEeH COOTBETCTBOBATbL NPUBEAEHHBLIM HIKE MU-
HUManbHbIM TPpeBOBaHMAM:

B focTaTouHble pusnyeckme AaHHbIe A yNpaBreHns apMaTypoir;

B crnocoGHOCTb BbINOMHATL PaboThl C apMaTypon, ONUCaHHbIE B PYKOBOACTBE, C COBnoAeHMeM npasun
TEeXHUKM B6e3onacHoCTY;

L NOoOHMMaHWe npuHuuna nencTeuns apMaTypbl B paMKax BbINOJTHAEMbIX paGOT, pacno3HaBaHune onacHocTten
M npegoTepailleHne onacHbIX CVITyaLl,VIVI;

L NOHMMaHne nNpuBeeHHbIX B PyKOBOACTBE yKaSaHMVI 1 CMocoBHOCTL B TOYHOCTM cobnoaath ux.

Cpe.CI,CTBa mnHamBuayan bHOMN 3aWunThbl
Wcnonb3oBaHve HENOAXOASLWMX CPEACTB MHAMBUAYANbHOW 3aLUMTbI UMW OTKA3 OT HUX MOBLILLAKT PUCK
NPUYNHEHVS Bpeaa 340POBbI0 U MOMyYeHUs TPaBM.

> I'Ile npoeeneHun pa60T cnenyet noarotoBUTb U UCNONb30OBATh CrieayrLimne cpeancrtea VIHﬂ,VIBMﬂ,yaJ'IbHOﬁ
3aLUNTbI:

O 3awuTHYO oaexay
O sawwuTHyo 06yBbL

> C y4yeToMm cneuncmkm NPUMEHEHMS U UCMONb3YEMOW cpeabl crieQyeT onpeaenuTb, Kakue cpeacTsa HyXKHbl
[OOMONMHUTENBHO, U UCMONb30BaTh UX. ATO MOTYT ObIThb:

O 3awuTHble nepyaTtku
O 3aWwuTHbIe OYKK
O cpenctBa Ans 3alumMThl cryxa

» [peanvcaHHble cpeacTBa MHAMBUAYANbHOM 3alUMTLI CriegyeT UCMOoNb30BaTh BO BpeEMs Bcex paboT Ha ap-
marype.

OdononHutensHoe o6opyaoBaHue U 3an4yacTu

[ononHutensHoe o6opy,qosaHV|e M 3anacHble 4acTu, KOTopble HEe COOTBETCTBYHOT Tpe6OBaHVIF|M npounssogu-
Tend, MOryT CHM3NTb 3KkcnflyatauMoHHYHO 6e3onacHoCcTb apMaTtypbl U CTaTb I'IpVNVIHOVI HeCYacCTHbIX Clly4aeB.

» [ns obecneyeHunst akcnryaTauMoHHON 6e30MacHOCTY U3AENUst UCTNONb3YITE OpUrMHanbHbIE AeTanu unu
Jetanu, cooTBeTCTBytoLme TpeboBaHNAM npoussBoauTens. B cnyvyae coMHeHuii obpalyanitech 3a
KOHCynbTaLuMeln K gunepy nnm npovssoauTernto.

Coon rogeHne TexHn4eCckKux npeneribHbIxX 3Ha4YeHUun

Mpy HecobnoAEHNM TEXHUYECKUX NPEeAENbHBIX 3HAaYEHUIA apMaTypbl CYLLECTBYET BEPOSITHOCTbL €€ NoBpexae-
HWs1. Bo3MOXHbIE NOCNEACTBUSA: HECHACTHbIE Cryyau, TShKenble TPaBMbl U CMEPTb.

» Cobnogaiite npeaenbHble 3HaveHus. CM. pasgen 4, «OnvcaHve apmatypbi».

» Oto usgenue paccumTtaHo Ha < 1000 Harpy304HbIX LMKIOB NpW pasHOCTW AaBfieHUI B Auana3oHe OT Hyre-
Boro Ao PN 1 Ha HeorpaHM4YeHHOe KONMMYECTBO HArpy30YHbIX LIMKIOB NPU pasHOCTU AaBreHui, He NpeBbl-
watowen 0,1 PN.

YKazaHuA no TexHuKe 6e30nacHoOCTU

AOI‘IACHOCTb

OnacHas cpepa.

Mpu yTeuke paboyeli cpefbl CyLLECTBYET ONACHOCTb OTPABMNEHMUS, XMMUYECKUX Y TEPMUYECKUX OXKOTOB!
» Vcnonb3ywTe npeanucaHHble cpeacTsa UHAMBUAYaNbHOW 3alnThl.

» [lopgaBaviTe Nogxo4sLime COOPHUKN.

OnacHOCTb NONy4YeHUs TPaBM U3-3a BbICOKOro AaBneHus

OnacHoCTb NonyyYeHust TpaBM U3-3a CpbiBa M OTOPacbIBaHWMSA KOMOUHMPOBaHHOMO perynsaropa!l

» T[lepen AeMoHTaxeM KOMBMHUPOBAHHOTO perynsitopa crneayet copocuTb AaBreHe BO BCEX NOABOASALLMNX
TNIMHUAX U NPY HEOBXOANUMOCTU TAKKE OMOPOXKHUTL UX.

> Y6eauTechb, YUTO B CUCTEME OTCYTCTBYET AABMNEHME.
» [pumute Mepbl BO n3bexaHne NOBTOPHOTO MOBLILLEHUS AABIEHUS.
> Bo BpeMsi AEMOHTaXa He HaKMOHANTECh Haf KOMBUHUPOBAHHBLIM PErynsTOPOM.

AI‘IPE}.‘IYI‘IPE)KLIEHVIE

OnacHble ans 340poBbA U/unu ropsume/xonoaHble NepekayMBaemMblie cpeabl, BCnomMoratenbHbie U

3KcnnyaTauMoHHble MaTepuansbl

OnacHocTb Ans nogen n okpyxatowen cpeapi!

» CobepuTe NPOMbIBOYHYIO cpeay 1 Npu HeOOXOAUMOCTU OCTaTkM paboyel cpeabl U yTUNU3NpynTe.

» Mcnonb3ynte 3alUMTHYIO O4eXaY W 3aLUMTHY Macky.

» CobniogavTte TpeboBaHWA 3akoHOA4ATENbCTBA OTHOCUTENBHO YTUNM3aUMm ONacHbIX Ans 340POBbA pabounx
cpeg.
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AI‘IPE.EIYI'IPE)K.EIEHVIE

OnacHocTb NonyvyeHusi TPaBM U3-3a HeHaAnexallero TexoocnyxmpaHus!

HeHapgnexalee Texo6enyxuBaHue MOXeT NPUBECTU K TSHKEMbIM TPaBMaM U CEpbE3HOMY MaTepuarnibHOMy
yiep6y.

» T[lepen Hayanom pabot ocBoOoOAMTE NPOCTPAHCTBO AJ1 MOHTaxa.

» Cnegute 3a nopsaakom n YNCTOTOW Ha MecTe MoHTaxa! lNnoxo crnoxeHHble unm pa36p008HHble aetann
N UHCTPYMEHTbI NOBbILAKT BEPOATHOCTb HECHACTHOIO Cry4as.

» B cny4vae yganeHua netanen npoBepbTe NPaBUITIbHOCTb MOHTaXa. YcTtaHoBuTe BCE KpeneXHble 3IeMEeHTbI
Ha MecCTO.

» [lepen NOBTOPHbLIM BBOAOM B 3KCMyaTaumio ybeantech B criegytoliem:
O Bce paboTbl MO TEXOOCNYXMBAHUIO BbINOSNHEHbI/3aBEPLUEHbI;
[0 B onacHou 30He HeT Nnoaen;
O Bce KpbILKM 1 NPEAOXPAHUTENBHbBIE YCTPOCTBA YCTAaHOBMNEHbI U paboTaloT Haanexalumm obpasom.

/A\ocToPOXHO

XonopgHble/ropsiuve Tpybbl n/unu apmartypa.

OnacHoCTb Ans 300pOBbS B CBSA3W C 9KCTPEMarbHbIMU TemnepaTypamu!

» V3onupynte apmarypy.

» [losecbTe npegynpexgatoLme Tabnunykm.

BbiTekaHue ropsiue/HM3KoTEMNEPATYPHOW Cpeabl C BbICOKOM CKOPOCTLHO.

OnacHocTb nonyyeHusi Tpasm!

»  Vcnonb3yWTe npeanucaHHble cpeacTsa NHAMBMAOYanbHOW 3almThbl

YKA3AHUE

HeponycTumbie Harpy3ku B CBAI3W C YCIOBMAMMU 3KCNJlyaTaumMm, UCMOSb30BaHUEM HaBECHbIX

KOHCTPYKLIMA UNN HAACTPOEK.

OnacHoCTb NOTepY repMeTUYHOCTU UK paspbiBa Kopryca apmarypbi!

» [peagycmoTpuTe NOAXOASLLYHO ONopy.

» [ononHutenbHble Harpy3ku, HanpumMep, obycrioBneHHbIe ABUXKEHNEM TpaHcnopTa, BETPOM Win
3emneTpsiceHmaMu, B obLlem criydae He yuTeHbl. [Ina atoro TpebytoTcsa cneumanbHble pacyeTbl.

OGpasoBaHMe KOHAOeHCcaTa B CucteMax KOHAUMUMOHNPOBAaHNA U oxXnaXxpaeHusa n XxonoauibHbIX
YCTaHOBOK.

OnacHocTb 06neaeHeHus!

OnacHocTb 6110KMpOBaHUS yNpaBnsioLLero arnemeHTal

» OnacHOCTb NOBpeXaAeHWs BCreacTame kopposuu!

» W3onupyiite apmaTypy Tak, 4Tobbl oHa Bbina 3awyileHa oT anddysnm
HenpaBunbHbLIN MOHTaX.

OnacHocTb nospexaeHus apmaTtypbi!

» [lepen MOHTaXOM yganuTe 3arfyLuKu.

»  Ounctute ynnoTHAOLLME NOBEPXHOCTMU.

» [pegycmoTpuTe 3almTy Koprnyca OT yAapos.

Mokpacka apmaTtypbl 1 Tpy6.

Bo3moxHbI HapyLueHne paboTel apMaTypbl U noTeps MHdopmMavmm!

» [MpumunTe Mepbl, 4TOObI Kpacka He nonana Ha LWNMHAEeNb, NNacTUKOBbIE AeTanu 1 3aBoACKUe Tabnunyku.
HeponycTtumas Harpyska

OnacHocTb NoBpexaeHNs YCTPONCTBa ynpasneHus!

» He ncnonb3ayinTte apmaTypy Kak NOOHOXKY.

HapyweHue nonycTMMbIX yCNOBUIA 3KCnnyaTauum.

OnacHocTb noBpexaeHus apmaTtypbi!

» [lpeBbllleHne MakcuMarnsHO AoMyCTUMOro paboyero 4aBneHust U BbIXo 3a npeaerbl 4onyCTMMOro
avanasoHa paboyelt TeMnepaTypbl HeJOMYCTUMBbI.

YacTuubl U Nnpouune 3arpsi3HeHUs1 B NepekaymBaemMoi cpege.

MoepexaeHue apmaTypbl / BHYTPEHHSIS HErEPMETUYHOCTb!

> YpanuTb YacTuubl/3arpsisHeHUs M3 NepekavBaemoin cpesbl.

» PekomeHAyeTcsi B cucTeME TpyOONpPOBOAOB UCMOSNb30BaTh rPsi3eyrioBUTeNH / rpsisaeBble UnbTpbI.
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TpaHcnopTMpoOBKa U XpaHeHue

3.1 lNMpoBepka cCOCTOSAHUSA NPU NONYYEeHUU

» [pu npuemke y6eanTteck obcnepyiite apMaTypy Ha NpeaMeT NOBPEXAEHUNA.
Ecnu usgenve 6bino NoBpexaeHo Npu TpaHCNopTUPOBKE, 3a0KYMEHTUPYITE NOBPEXAEHUS Y HEMELIEHHO
CBSKMTECH C OTBETCTBEHHBIM 3a MOCTABKY AUNEPOM / FPy30MepeBO34YMKOM 1 CTPax0oBOW KOMMAHWUEN.

3.2 TpaHcnopTupoBKa

» Apwmatypy criefyeT nepeBo3uTb B yNakoBke, B KOTOPOI OHa NOCTaBsSeTCs.
ApmaTypa NoCTaBIIAETCS B COCTOSIHUM FOTOBHOCTY K 3KCMnyaTaumn. BokoBble CoeanHEHNS 3aKpbIThl
3arnyLKamu.

> 3awwmuainte apmaTtypy OT TONYKOB, yAapoB, BUGpaLMi 1 3arps3HEHUS.
» Heobxognmo cobnogaTth gnanasoH Temnepartyp TpaHcnopTuposkm ot -20 °C go +65 °C.
3.3 XpaHeHue

» Apwmatypy criefyeT XpaHuTb B CyXOM 1 YUCTOM MecTe.

» B cknagckvmx nomeLLeHnsX ¢ NoBbILEHHOW BIaXXHOCTbIO cnegyeT ncnonb3oBaTb COp66HT nnun
oTonuUTENbHOE o6opy/:10|3aHV|e, 4yTObbI N36EXaTh 06pa3OBaHVIﬂ KOHOEeHcaTa.

» Heobxognmo cobnoaate guanasoH Temnepatyp xpaHenusi ot -20 °C go +65 °C.

4 OnucaHne apmatypbl

HononHutensHas n 6onee nogpobHas nHbopmaums ecTb B cneumndmkaLmm COoTBETCTBYOLLEN MOAENN.
4.1 KoHcTpyKuusa usgenus

KoHcTpyKTUBHOE UCNOsHEeHne
Perynatop gaBneHus, 4eACTBYOLWMA 63 BCOMOraTesnibHOM 3HEPTUN.

KomnoHeHT KoHcTpykums
[MpoxoaHas KoHCTpyKums, Bxod A — Bbixog B,
Bbixog C nocepegvHe, nepneHamkynsapHo ocu A—B

Kopnyc

4.2 MapkupoBka

B uensix naeHTumMKaumm Ha apmaType HaHeceHa yHUKanbHasi MapkupoBka.

3Hak O6GbACHeHue

DN HomuHanbHbIn gnameTp

PN CTyneHb HOMWHaNbLHOrO AaBMeHNs (Makc. foMycTMmoe pa-
""" Gouee naBneHue)

-...°C+....°C MWH. / Makc. TemnepaTypa

% 3Hak npounssognTensa «HEROSE»

01/18 lop Bbinycka, MM/T'T

12345 Tun

01234567 CepuiiHbI HoMep

c E 0045 MapkupoBka CE, HoOmep ynosiIHOMOYEHHOro opraHa

Hanpumep, CF8/1.4308 Matepnan

4.3 Ha3HauyeHue

Kom6uHupoBaHHsbIi perynatop HEROSE npegHasHaveH Ansi aBTOMaTUYECKOro peryniMpoBaHust
[aBneHus B CTaLMOHapHbIX pe3epByapax AJ151 CKUKEHHbIX HU3KOTEMMepaTypPHbIX TEXHUYECKMX ra3oB.
OcHoBHas 3afa4a KOMBGUMHUPOBAHHOIO perynsitopa — NoAfAepXXaHue B pe3epByape NOCTOSIHHOTO,
npefBapuTensHO 3aaHHoro paboyero AaBneHUsi B TEYEHWE BCEro Cpoka aKChnyaTtauum pesepByapa,
HecMOTps Ha TeMnepaTypHOe BO3AENCTBME.

Momnmo yBenuueHusi n copoca AaBreHus:, a Takke 3almTbl OT NepenonHeHns B KOMOMHMPOBaHHOM
perynatope npedycMoTpeHa npefoxpaHuTernbHas yHKUUS: NepekpbiThe ByckHOro Tpybonposoaa ¢
MOMOLLIbIO MPeAYCMOTPEHHBIX B HEM KOMMOHEHTOB.
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PykoBoacTBO no akcnnyaTtauum

4.3.1 MNMoBbIWeHne paBneHns
Korna naeneHune B pe3epByape onyckaeTcs HUxe 3afaHHoro paboyero gaBneHns, KOMOMHUPOBaHHBIV peryns-
TOp OTKPbIBAET NPOX0A, YTOObl BOCCTAHOBUTL AABMNEHME.
HanpasneHne notoka A—B
4.3.2 CoOpoc gaBneHus / 3awmuTa OT NnepenosiHeHus
Korna naenexune B pe3epByape npeBbillaeT 3agaHHoe paboyee aasneHuve Ha 0,5 6ap, akTuBMpyeTcs hyHKLMA
3aLlWnThl OT NEPEnOnHeHUs, YToObl BOCCTAaHOBUTL 3ajaHHOE AaBreHue.
HanpasneHve notoka B—»C
4.3.3 [lpepoxpaHutenbHasa PyHKUMUA
MpepoxpannTenbHas yHKUMS orpaHUYMBaET pa3HOCTb AaBIEHNsS MEXAy CTOPOHOW BNycka A 1 CTOPOHON Bbl-
nycka B He 6onee 5,5 6ap. 310 No3BonsieT NpeaoTBpaTUTL HEA0NYCTUMOE MOBbLILLIEHVE AABMEHUS HA y4YacTke
NMHUK Nepef KOMGUHUPOBaHHLIM PEFYNISTOPOM AaBMEHUS.
Hanpaenenve notoka A—>B + C
4.4 Pabouue napameTpbl
Tun | HomuHansHoe Temnepatypa Umgebung | 3uauenue 3HaueHue
AaBneHve MuH. Makc. MuH. | Makc. Kv Cv
+65°C 3
4185-1 +60°C (O2) 1,5 M3y 1,7 rannoHa/mvH
+200°C N
4186-1 +60°C (O2) 1,2 M3y 1,4 rannoHa/mMuH
PN50 -196°C -40°C | +65°C
4182-3 3,2 M3y 3,7 rannoHa/mMuH
+65°C
+60°C (O2)
4186-3 3,2 My 3,7 rannoHa/MuH
Ounana3oHbl [aBneHune cpabaTbiBaHUA [aBneHune cpabaTbiBaHUA
Tun pabouyero npenoxpaHUTerbHOMN byHKUUM 3alUTbI OT
OaBneHusi pyHKLUMN nepenonHeHus
4185-1 1-12 6ap
6 — 24 6ap
4186-1 16 — 38 6ap JnanasoH pabouero
nepenag gaBneHus
pa - ps < 5,5 6ap AasneHns
4182-3 2 —10 6ap +0,5 6ap
8 — 22 6ap
4186-3 20 — 38 6ap
4.5 Pabouue cpeabl
[a3bl, HU3KOTEMNEPATYPHBIE CXKUXKEHHbIE rasbl U UX CMECH, TaKue Kak:
HasBaHue
AproH XnopTtpudTopmeTaH Okcup gnasoTta OT1aH
OTuneH [Ovokewng yrnepopa MoHookeug yrnepoaa KpunToH
MeTtaH Kucnopog AsoTt TpudtopmeTtaH
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4.6 MaTtepuansbi
461 4185-1/4186-1
125 287
M26x1.5 /@
| i
F @ | i |
2 =
_[ :
= |
B i
|
i
|
[ | Kontermutter SW 30 4
tﬂ/Einslellschraube Sw 27 |
[ ]
Ne netann | HaumeHoBaHue LG LG
3 4185-1 4186-1
1 CoeanHuTenbHbIA HUNNEenb CC493K 1.4571
2 Kopnyc 1.4308/CF8
CW617N
3 Mpy>XnHHas KpbiLwka 1.4408/CF8M
4 KoHTpraiika nog kntoy 30 A2-035
5 PerynupoBoYHbIii BUHT Mog kntoy 27 1.4301
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4.6.2

4.7

4.8

4.9

4182-3/4186-3
125
M26x1.5
|
| I 1 ¢
2 A i B
o T‘:T‘:‘ o
B T S o SY | -
3 b ! =
| S— ‘ I
W i
= ~J_ i
| i |
— |
I | I | .
i | N\Kontermutter
i SW19
r%El...___“Eirws.tellsn::hraul:ne
SW14
Ne petann | HammeHoBaHue Matepuan Matepuan
- 4182-3 4186-3
1 CoeMHUTENBHbIN HNNENb CC493K 1.4571
2 HakugHas raiika 1.4301
3 Kopnyc CC491K 1.4308/CF8
4 MpyXMHHas KpbiLLka 1.4408/CF8M
5 Kpbliwka ¢ donaHuem 1.4308/CF8
6 BWHT ¢ umnuHapuyeckon ronoskon M8 A2-70
7 KoHTtprawika nog kntoy 19 A2-70
8 PerynnmpoBoYyHbIn BUHT noA kntoy 14 1.4301

O6bem nocTaBKu
B Apwmartypa
B PykoBoacTBO Mo aKcnfyatauum

Pa3mepbl 1 Bec
» Cwm. cneumndmkaumio.

CpokK cnyxobl

Monb3oBaTtens 06a3yeTcs ncnonb3osatb usgenns HEROSE Tonbko no HasHayeHuio.

Mpwu cobnioaeHnn aToro TpeboBaHNA MOXHO OXMAaTb COOTBETCTBUS TEXHUYECKOrO CpoKa aKCnyaTaummu nomno-
XKEHHOMY B OCHOBY CTaHAapTy Ha npoaykuumto (Hanpumep, EN1626 ans 3anopHou apmatypsl u EN ISO 4126-1
Ons npefoxpaHuTenbHbIX KnanaHoB).

3ameHa ObICTPOM3HALLMBAOLMXCS AeTanen B paMkax MHTEPBANoOB TEXHUYECKOro OBCNyX1BaHMSA No3sonseT
NpoaNNTb TEXHNYECKUIA CPOK 3KCMNIyaTaummn n JOCTUYb Cpoka Crnyx0bl cebiwe 10 ner.

Ecnn NpoOAYKT ONNUTENbHOE BpeMA, T. €. 6onee 3 net, HaxoaWTCs Ha XpaHeHun, nepen ero MOHTaXXoM 1 aKcny-

aTaumen HeobxoamMmo B npomnakTU4eCKMX Lensx 3aMeHnTb BCe YCTaHOBJIEHHbIE B 3TOM NPOAYKTE NiacTUKO-
Bbl€ KOMMOHEHTbI N YNNIOTHUTESIbHbIE 3NIEMEHTbI U3 3NTaCTOMEPHbIX MaTepuanos.
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MoHTax

MoHTaxHoe nonoxeHue

Mpu BbIGOPE MOHTAXHOTO NONIOXEHUS CrieflyeT OpUEHTUPOBATLCS MO CTPerke, ykasbiBatolLel HanpasneHve
noTtoka. BepTukanbHblii MOHTaX apMaTypsbl. Beixog C HanpaeneH BBEpX NoA, NPSMbIM YITIOM.

Yka3zaHua OTHOCUTENIbHO MOHTaXa

»  Vcnonb3ywnTe NOAXOAsALME NHCTPYMEHTA.
[0 raeyHbIn KoY C OTKPbITLIM 3€BOM

O avHamomeTpuyeckui Krod

»  Ouuwainte NHCTPYMEHTbI Nepes MOHTaXOoM.

» BckpbiBariTe ynakoBKy HenocpeacTBeHHO nepea MoHTaxoM. [ns kucnopoga (O2), macno n cmaska 3anpe-
weHbl. Ecnu apmaTtypa coBmecTuma ¢ KUCNOPOAOM, Ha Hell UMeeTcst NepMaHeHTHasi MapkupoBka «O2».
Cnepynte nHdopmaumoHHomy gokymeHty HEROSE ¢ unctpykumnsimm no O2.

» YcraHaBnvBaiiTe apmaTypy Nulib B TOM Cllyyae, ecrnm MakcumarnbHoe paboyee AaBreHne 1 yCrioBus aKc-
nryaTauumy yCTaHOBKM COOTBETCTBYIOT MapKUpPOBKe Ha apmaType.

» [ICucTema gormkHa BbITb paccunTaHa Ha MakcMmanbHoe AaBrneHue cpabaTbiBaHWs NPefOXPaHUTENBHOM
yHKLMU KNanaHa.
> [lepeq MOHTaXOM yAanuTe 3arfyLKi Un 3aLUMTHBLIE KPbILLKA.

» Y6eguTechb, YTO apmaTypa He 3arpsi3HeHa 1 He noBpexaeHa. MoHTax NoBpexaeHHON Nnu 3arpsi3HEHHON
apmartypbl SAMNPELLEH.

» YpanuTe 3arpsisHeHUst U ocTaTku pabouyert cpeabl M3 Tpybonposoda u apmatypbl, UTOObI 3bexaTb yTeyek.

» W3beraiite noBpexaeHUss COEAUHEHWIA.
YnnoTHAoLWME NOBEPXHOCTU AOMKHbI ObITb YACTLIMM U HEMOBPEXAEHHBIMMU.

> YnnoTHsAiTe apMmaTypy NoaXoasWMMY YNOTHEHUSIMU.
MonagaHue ynnoTHsIIOLWMX MaTepranoB (YNNoTHUTENbHON NEHTLI, XXUAKOrO repMeTuka) B apMaTypy HeLo-
nycTUMO.
CobGnopanite coBmecTMMocTb ¢ O2.

» MoacoepuHsiite Tpybbl 6€3 yeunusi n 6e3 MOMeHTa.
BbinonHsnTe MoHTax 6€3 BHYTPEHHUX HAMPSPKEHWIA.

» [inqa 6e3ynpeyHoii paboTbl apMaTypbl He MoaBepraiiTe ee HefoMyCTUMbIM CTaTUYECKUM, TEPMUYECKAM 1
AMHAMUYECKUM Harpyskam. YUnTbiBanTe peakTUBHbIE YCUIUS.

» Ecnu BO3MOXHO U3MeHeHune AnvHbl Tpy6onpoBOAHOM CUCTEMbI U3-3a NepenajoB TemnepaTtypbl, UCNOSb-
3yMTe KOMNEeHcaTopbl.

» HecyLen KOHCTpyKUMen Ana apmaTypbl SBAseTcs TpybonposoaHas cuctema.
» Ha Bpems cTpouTenbHbIX paboT 3awmianTe apmMaTypy OT 3arps3HEHUst U NOBPEXOEHWUN.
» [lpoBepbTe repMeTU4HOCTb.

MoOMEeHTbI 3aTSXKN

MoacoenuHeHne Pe3bba Makc. gon. MOMEHT 3aTSXKn

A M40x2, G11/4, 11/4" NPT 100 H'm

B M40x2, G11/4, 11/4" NPT 100 H'm

C M26x1, G3/4, 3/4" NPT 80 H'm
JkcnnyaTtauums

M3HavanbHO KOMBMHMPOBAHHbIV PErYNATOP yXXe HacCTPOEH Ha onpeaeneHHoe paboyee faBneHve (CM. pas-
aenbl 6.1 1 6.2). Mo xenaHuio KNMeHTa BO3MOXHa NpeABapuTesibHas HacTpolika Ha ykaszaHHoe M paboyee
fasneHue.
B Hactpoiika n koppekumsi paboyero AaBrneHUs OCyLLECTBSETCA NyTeM BpalleH/s perynMmpoBOYHOro BUHTa
KOMBWHMPOBAHHOTO perynsTopa:
» Yrtobbl HacTpouTb paboyee gaBneHue, ocnabbTe KOHTPrawky 1 NOBEPHUTE PErynMPOBOYHbBIN BUHT,
Hackonbko TpebyeTcs.
O TlMoBopoT no 4YacoBown cTpernke
YBenuyeHue paboyero gaBneHus
O T[MoBopOoT NPOTMB YacOBOW CTPENKN
YMeHblUeHne paboyero AaBneHus
» [ocne goctmkeHus Tpebyemoro paboyero AaBneHns 3aduKCMpynTe perynmpoBOYHbIA BUHT C MOMOLLBIO
KOHTpramku.
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6.1

B Ha cKkonbko U3MeHsieTcs 3alaHHOe 3HaYeHUE C KaxablM 060pOTOM BUHTA MOXHO Y3HaTb NGO 13 Tabnuubl,
nnbo 13 gnarpamMmm HacTPOMKMN.

B Ecnu B cucteme ncnonb3yoTcs MaHOMETPbl, KOMBUHUPOBAHHbIN PErynsitop pekoMmeHayeTcst HacTpausaTh
C NMoMOLLbIO MaHOMeTpa. Ecnv Takasi BO3MOXHOCTb OTCYTCTBYET, MOXHO BbINOMHUTL HACTPOIKY paboyero
[OaBneHusi No AuarpamMmmam HacTPOWKK.

B MakcumanbHO AonycTumasi notepst AaBneHns B Tpy6ax, BedyLumx K nepenyckHoMY KnanaHy, He AoSkHa
npeBbIllaTh 3-NPOLIEHTHYI0 Pa3HOCTb AaBrieHUs cpabaTbiBaHUsi U CTOPOHHEro obpaTHOro AaBneHus Ha
nepenyckHOM KranaHe.

Ounarpamma HacTtpouku 4185-1 / 4186-1

— 40
Q
®©
=2
()
=
I
¢ 35
©
I
»
(0]
o
I
S 30
o 16—38 6apT——
©
™
25
20
15
6—24 6ap —
10
—1—12 6ap
5
0
-10 -5 0 5 10
O6opoTbl (N)
[dvana3oHbl pabo4ero aaBneHus 1—12 6ap 6—24 6ap 16—38 6ap
MpenycTtaHoBneHHoe paboyee faBneHue 8 6ap 12 6ap 20 6ap
M3ameHeHune paboyero gaBneHusi Ha o6opoT 1,2 6ap/n 2 6ap/n 3 6ap/n
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6.2 Owarpamma HacTpouku 4182-3/4186-3
40

35

20—38 6ap
30 —

3apaHHoe 3Ha4deHue [6ap]

25

20

8—22 6ap
15 -

10

2—10 6ap

0

-10 -5 0 5 10
O6opoThi (N)

[Onana3oHbl paboyero AaBneHUA 2—10 6ap 8—22 6ap 20—38 6ap

MpenycraHoBneHHoe paboyee gaBneHve 8 6ap 12 6ap 20 6ap

M3ameHeHne pabo4yero gaBneHns Ha 06opoT 0,8 6ap/n 1,7 6ap/n 2,7 6ap/n
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7.2

TexobGcnyxuBaHue n cepBuc

Be3onacHOCTb NpPU OYUCTKE

» Cobnogalite ykasaHusi, NpuBeAeHHbIE B cepTudmrkaTe 6e30nacHOCTU Ha usgenue, TpeboBanns nHgopma-
umoHHoro gokymeHta HEROSE «Wcnonb3oBaHue ¢ KUCopoaoM», a Takke obLume HopMbl OxXpaHbl Tpyaa,
€CInn 13-3a 0COBEHHOCTEN TEXHOOMMYECKOro NpoLiecca Assi OYUCTKM AeTanei NoaLWNNHNKOB, pe3bboBbIX
COEaVMHEHUI N APYTNX NPELN3NOHHBIX KOMMOHEHTOB UCMOMNb3YHOTCA YACTSALLME CPELCTBA, pacTBOpsiOLLME

XUPBbI.

TexHU4eckoe obcnyxmnBaHue

MepuoanyHOCTb TEXHUYECKOTO 06CMYXMBaHUS U NPOBEPOK YCTaHABNMBAETCA IKCMyaTUpYOLLMM npeanpusi-
TMEM B COOTBETCTBUM C YCIOBUSIMU SKCMNIyaTaLmMu U HALMOHANbHbIMU HOPMaTUBHBLIMU aKTaMW.

O6wwe pekoMeHaaLuM NPOM3BOANTENS MO TEXHUYECKOMY 06CINYXUBAHWIO M MPOBEPKaM 3a[BWKKe NpUBEAEHbI
B Tabnvue HWKe 1 OCHOBaHbl Ha HaUMOHalbHbIX CTaHAapTax CTpaHbl MPOU3BoAUTENS.

CpOKVI npoBeneHNsA NpoBepoK n nHTepBanbl TeXHNYECKOro OGCHy)KVIBaHVISI

MpoBepka

PekomeHAOBaHHLIe WUHTepBanbl

WUHTepBan

O6bem paboTt

MHcnekums

|_|pl/l BBOAE B 3KCnnyaTtauuto

» OcmoTp
O knanaHa Ha Hanuune
noBpexXaeHun;
[0 mapKkupoBKkM Ha YTABENBHOCTb;
» [epMeTMYHOCTb
O mexay kopnycom u
NoAnNpPY>XMHEHHOW KPbILLKOW;
O coenuHeHun.
» [MpoBepka paboyero AaBneHus.

MpoBepka paboTo-
cnoco6HoCcTU

KoHTponb 1 TexHUYeckoe obenyxusaHue
COrnacHO COOTBETCTBYHOLLMM Npeay-
CMOTPEHHBIM 3aKOHOM MPeANUCaHUsIM.
Hanpuwmep, B MlepmaHuy npuMeHsieTcst
MonoxeHne o 6e30MacHOCTN Ha NPoM3-
BOACTBE

» MpoBepka paboyero AaBrneHnus u
OCMOTp.

HapyxHasi nposepka

KoHTpornb 1 TexHu4eckoe obcnyxumBaHne
COrnacHoO COOTBETCTBYIOLLMM Mpeay-
CMOTPEHHbIM 3aKOHOM NPeAnUCaHnaM.
Hanpumep, B N'epmaHnn npumeHsieTcs
MonoxeHne o 6e30MacHOCTN Ha NPOu3-
BOACTBE

» [poBepka paboTocnocobHocTH, NPo-
BEepKa repMeTM4HOCTM 1 OCMOTP.

BHYyTpeHHsis
nposepka

kaxaple 5 net unu = 1000 Harpy304HbIX
LMKII0B

> 3ameHa Bcex yNnoTHUTENbHbIX 3ne-
MEHTOB, NpoBepKa (PyHKLMOHNPOBa-
HUSI U TePMETUYHOCTU, OCMOTP.

[Mposepka Ha npoy-
HOCTb

kaxgble 10 net

» 3ameHa BCeX YNMOTHUTENbHBIX are-
MEHTOB, NpoBepka yHKLIMOHUPOBa-
HWS1, FEPMETUYHOCTM, UCTbITaHNE AaB-
NEeHNEM U UHCTEKLMSL.

herose.com
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7.3

Henonaaku u cnocobbl nx yCTpaHeHuA

Henonapgka

MpuunHa

Cnoco6 ycTpaHeHusi

KomBrHMpoBaHHbIN pe-
rynsatop He repMeTu-
YeH.

CunbdoHHOE YyNnoTHEHNE cTano
HerepMeTUYHbIM U3-3a 3arpsi3HeH-
HoW cpenpbl.

» YcTaHoBuTE/OUNCTUTE rPA3EeBON PUNbTP.

» 3ameHnTe KOMOUHMPOBAHHBIA peryns-
Top.

HerepmeTtuyHo npo-
CTPaHCTBO MeXAy Kop-
NyCcOM W MPY>XUHHON
KPbILLIKOW.

nOBpe)K,U,eHO ynnoTHeHne

» 3ameHnTe KOMOUHMPOBAHHbI
perynsitop.

MoBpexaeHa membpaHa.

» 3ameHnTe KOMOUHMPOBAHHBI
perynaTop.

CoeaunHeHune C He
repMeTU4HO

OcnabneHa HakuaHas ranka / co-
€AVNHUTENbHbIA HUMNENb.

» BbINONHUTE 3aTshKKy C NpeanucaHHbIM
MOMEHTOM.
O HakuaHas ranka: 120 H-m
O CoeanHutenbHbin HUNNenb: 100 H-m

[NoBpexaeHo ynnoTHeHne

» 3ameHnTe KOMOUHMPOBAHHBI
perynarop.

HenpasunbHoe aasne-
HWe cpabaTbiBaHuS.

M3penue npeasaputensHO
HaCTPOEHO Ha onpeaeneHHoe
pabouee faBneHue.

» Hactpowite Tpebyemoe paboyee
[aBsrneHue cornacHo pasgeny 6.

Cowunock 3agaHHoe paboyee
naBneHue.

» BoccraHoBuTe paboyee AaBneHve
cornacHo pasgeny 6.

[nsa cucrembl nogobpaH KOMOUHK-
pOBaHHbIN perynatop, paboyne
XapaKTePUCTMKM KOTOPOro He COo-
OTBETCTBYIOT YCIIOBUSIM.

» BeoinonHuTe nepepacyeT napamMmeTpos U
3amMeHWTe KOMBMHUPOBAHHBIN PErynaTop.

[aBneHue B pe3epsy-
ape He BoCCTaHaBnMBa-
eTcs.

Counocbk 3agaHHoe paboyee
naBneHue.

» BoccraHoBute paboyee AaBneHve
cornacHo pasgeny 6.

[nsi cuctembl nogobpaH KOMOUHK-
pOBaHHbIN perynatop, paboyne
XapaKTEPUCTMKM KOTOPOro He COo-
OTBETCTBYIOT YCIIOBUSIM.

» BoinonHuTe nepepacyeT napamMmeTpos U
3amMeHWUTe KOMBVMHUPOBAHHBIN PErynaTop.

dyHKUMA 3aWNTI OT
nepenoriHeHns He

Counocbk 3agaHHoe paboyee
naBneHue.

» BoccraHoBute paboyee AaBneHve
cornacHo pasgeny 6.

[nsi cuctembl nogobpaH KOMOUHK-
pOBaHHbIN perynatop, paboyne

» BeoinonHuTe nepepacyeTt napamMmeTpos U

XapaKTepUCTMKN KOTOPOTO He Co-
OTBETCTBYIOT YCIIOBUSIM.

aKkTuBMpyeTCs.
XapaKTepPUCTMKM KOTOPOro He Co- 3aMeHNTe KOMBUHUPOBAHHbIN PErynsTop.
OTBETCTBYHOT YCIIOBUSIM.
Counocbk 3agaHHoe paboyee » BoccTtaHoBuTe paboyee gaBneHve
[aBneHue. cornacHo pasgeny 6.

MpepoxpaHutensbHas

bYHKUMS He akTvBupy- | Ans cuctembl nofobpaH KomMGuHm-

eTcs. poBaHHbIN perynatop, paboune » BbinonHuTe nepepacyeT napameTpoB U

3aMeHNTe KOMBUHUPOBAHHbIN PErynsTop.

MoepexaeHue B obna-
CTV BXoAa/Bbixoaa

M3penue nospexaeHo npu
TpaHCNOpTUPOBKE.

» 3ameHnTe KOMOMHNPOBAHHLIN
perynaTop.

Mcnonb3oBaH coegUHUTENBbHbLIN
ANEeMEHT C Henoaxoasuen pesb-
601 / cnulikom GOnbLLIOA MOMEHT
3aTSHKKN.

» 3amMeHnTe KOMOMHMPOBAHHLIN
perynaTop.

[encTteue He[oNyCTUMBIX YCUIUA,
Hanpumep, U3rnbaroLmx unm Top-
CUOHHbIX.

» BbINONHUTE MOHTaX 6€3 BHYTPEHHNX
HanpsHKeHUNn.

YMeHbLmnnack nNponyck-
Hasi CMOCOBOHOCTb.

3arpsisHeHbl ceTyaTble PUIbTPLI.

» QuuctuTte/3ameHuTe ceTyaTble
PUnbTPBI.

68

TenedoH +49 4531 509-0




PYKOBO,,EI,CTBO no aKkcnnyatauuun § H EROSE

7.4

7.5

8.2

3anacHble 4YacTu

PeMoHTMpOBaTh KOMOMHUPOBAHHbBIE PETYNSTOPLI paspeLuaeTcs Tonbko komnaHnm HEROSE nubo aBTopusoBar-
HbIM CMeunanM3MpoBaHHbIM MacTEPCKMM, MPOBEPEHHBLIM pa3peLunTenbHbIMU opraHamu. [Mpu peMoHTe cregyeT
MCMonb30BaTh TOMbKO OPUrMHanNbHbIE 3anyacTy.

Bo3Bpat usgenusa / peknamaums

Ecnwn Bbl xoTuTe BEpPHYTb nsgenne unn 3adaBuUTb peknamauuto, 3anonHuTe q)opmy CepBUCHOro otgena.

CBs13b C CEPBUCHBLIM OTAEMOM:
Herose.com - Service - Complaints
On. noyta: service@herose.com

deMoHTax n yTunumsauua

YKa3zaHuA OTHOCUTENbLHO AeMOHTaXa

» Cobnogarite Bce TpeboBaHus 6e30MacHOCTH, AEVCTBYIOLWME B Ballel CTpaHe 1 B BalleM pernoHe.
» Tpy6onpoBogHasa cucTeMa He AOIMKHa HaxoaUTbCA Mo AaBNeHNeM.
» TemnepaTypa pabouyer cpeabl U apmaTypbl AOMMKHa ObITb TAKOW Xe, Kak TeMnepaTtypa oKpyxatoLLen cpeabl.
» Ecnu ucnonb3oBanack eakas n arpeccuBHas paboyvas cpefa, BbINONHUTE NpoAayBKy/NpombIBKY TpyGonpo-
BOAHOWN CUCTEMBI.
YTunusauus
1. [deMoHTupynTe apmaTypy.
» [pw gemoHTaxe cobepute KOHCUCTEHTHbIE CMa3KM U CMa30YHbIE XUAKOCTU.
2.  OrtcopTupyinTe matepuanbl N0 KaTeropusim:
O wmetann
O nnactuk
0 nom aneKkTpoHuKn
[0 KOHCUCTEHTHblE CMa3Kn 1 CMa304Hble XMOKOCTU
3. ObecneybTe pasgenbHy0 yTUNM3aumio.
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Manufacturing & Service

European Union Service India

HEROSE GMBH MACK VALVES India Pvt. Ltd.
Armaturen und Metalle Plot No 53, F-ll Block
Elly-Heuss-Knapp Strale 12 MIDC, Pimpri,

23843 Bad Oldesloe Pune, MH - 411018, India.
Germany Phone: +91 20 6718 1614
Phone: +49 4531 509-0 Mobile: +91 98 8171 6205
Fax: +49 4531 509-120 info.india@mackvalves.in
info@herose.com www.mackvalves.com

www.herose.com

Service Australia Service United Kingdom
MACK VALVES Pty. Ltd. HEROSE LIMITED

30 Burgess Road, Unit 13 Durham Lane
Bayswater, Victoria Doncaster, DN3 3FE,
3153, Australia United Kingdom

Phone: +61 3 9737 5200 Phone: +44 1302 773 114
sales@mackvalves.com Fax: +44 1302 773 333
www.mackvalves.com info@herose.co.uk

www.herose.co.uk

Service P.R. China

HEROSE Trading Co., Ltd.
Wanda Road 41-16#, Building 33
Jingang Industrial Park

Dalian Economy & Technology
Development Zone

Dalian 116600, China

Phone: +86 411 661 643 88
Fax: +86 411 661 643 99
info@herose.cn
www.herose.cn

Responsible importer acc. to local regulations

Service United Kingdom Eurasian Customs Union

HEROSE LIMITED O6LwecTBO C OrpaHN4YEHHON OTBETCTBEHHOCTbIO
Unit 13 Durham Lane «FOCTHOPM»

Doncaster, DN3 3FE, 353907, KpacHogapckuii kpan, r. HOBOpOCCUNCK,
United Kingdom AHanckoe wocce 15, ocuc 112

Phone: +44 1302 773 114 TenedoH +7 8617 62 59 66

Fax: +44 1302 773 333 Poccuickaa degepaums

info@herose.co.uk www.gostnorm.ru

www.herose.co.uk

Phone +49 4531 509-0
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Headquarter

International subsidiaries

AUSTRALIA

MACK VALVES Pty Ltd.
Bayswater, Victoria

Tel.: +61 3 9737 5200
sales@mackvalves.com
mackvalves.com

SPAIN
HEROSE Ibérica, S.L.
Barcelona

Tel.: +34 930 028 328

ofertas@herose.es
www.herose.es

HEROSE Ltd.
Doncaster, UK

1l HEROSE GmbH
Bad Oldesloe, DE

] LORCH GmbH
Filderstadt, DE .

HEROSE Ibérica, S.L.
Barcelona, ES

HEROSE GMBH
Armaturen und Metalle

Elly-Heuss-Knapp-Stralle 12
23843 Bad Oldesloe

Tel.: +49 4531 509-0
Fax: +49 4531 509-120

info@herose.com

GERMANY

LORCH
Sicherheitsventile GmbH
Filderstadt-Bernhausen

Tel.: +49 711 22720-400
Fax: +49 711 22720-488

lorch@lorch.de
www.lorch.de

V.R. CHINA
HEROSE Trading Co., Ltd.
Dalian

Tel.: +86 411 661 643 88
Fax: +86 411 661 643 99

info@herose.cn
www.herose.cn

A HEROSE Valves Co., Ltd.

Dalian, CN
! = MACK VALVES Pty Ltd.
* . Bayswater, AUS

=l MACK VALVES

India Pvt Ltd.

Pune, IND
GREATBRITAIN
HEROSE Ltd.
Armthorpe/Doncaster

Tel.: +44 1302 773 114
Fax: +44 1302 773 333

info@herose.co.uk
www.herose.co.uk

INDIA

HEROSE GMBH Representative
Sales office India

Pune

Tel.: +91 20 67 181 614

info@herose.com
www.herose.com

herose.com



	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_DE.pdf
	1 Zu dieser Anleitung
	1.1 Grundsätze
	1.2 Mitgeltende Dokumente
	1.3 Gefahrenstufen

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	Vermeidung vorhersehbarer Fehlanwendung

	2.2 Bedeutung der Betriebsanleitung
	2.3 Anforderungen an Personen, die mit der Armatur arbeiten
	2.4 Persönliche Schutzausrüstung
	2.5 Zusatzausrüstungen und Ersatzteil
	2.6 Technische Grenzwerte einhalten
	2.7 Sicherheitshinweise

	3 Transport und Lagerung
	3.1 Lieferzustand kontrollieren
	3.2 Transportieren
	3.3 Lagerung

	4 Beschreibung der Armatur
	4.1 Konstruktiver Aufbau
	Bauart

	4.2 Kennzeichnung
	4.3 Verwendungszweck
	4.3.1 Druckaufbaufunktion
	4.3.2 Druckabbau- / Überströmfunktion
	4.3.3 Sicherheitsfunktion

	4.4 Betriebsdaten
	4.5 Medien
	4.6 Werkstoffe
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3 / 4186-3

	4.7 Lieferumfang
	4.8 Abmessungen und Gewichte
	4.9 Lebensdauer

	5 Montage
	5.1 Einbaulage
	5.2 Hinweise bezüglich der Montage
	Anzugsmomente


	6 Betrieb
	6.1 Einstelldiagramm 4185-1 / 4186-1
	6.2 Einstelldiagramm 4182-3 / 4186-3

	7 Wartung und Service
	7.1 Sicherheit bei der Reinigung
	7.2 Wartung
	Prüffristen und Wartungsintervalle

	7.3 Störungstabelle
	7.4 Ersatzteile
	7.5 Rücksendung / Reklamation

	8 Demontage und Entsorgung
	8.1 Hinweise bezüglich der Demontage
	8.2 Entsorgung


	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_EN.pdf
	1 About these instructions
	1.1 Principles
	1.2 Applicable documents
	1.3 Hazard levels

	2 Safety
	2.1 Intended application
	Avoidance of foreseeable incorrect use

	2.2 Meaning of the operating instructions
	2.3 Requirements for people who work with the pressure regulator
	2.4 Personal protective equipment
	2.5 Additional equipment and spare parts
	2.6 Adhere to the technical thresholds
	2.7 Safety instructions

	3 Transport and storage
	3.1 Inspection of condition on delivery
	3.2 Transportation
	3.3 Storage

	4 Description of the pressure regulator
	4.1 Structure
	Design

	4.2 Marking
	4.3 Intended application
	4.3.1 Pressure build-up function
	4.3.2 Pressure relief / overflow function
	4.3.3 Safety function

	4.4 Operational data
	4.5 Media
	4.6 Materials
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3 / 4186-3

	4.7 Scope of delivery
	4.8 Dimensions and weights
	4.9 Lifetime

	5 Assembly
	5.1 Installation position
	5.2 Fitting Notice
	Tightening torques


	6 Operation
	6.1 Setting diagram 4185-1 / 4186-1
	6.2 Setting diagram 4182-3 / 4186-3

	7 Maintenance and service
	7.1 Safety during cleaning
	7.2 Maintenance
	Inspection and maintenance intervals

	7.3 Fault table
	7.4 Spare parts
	7.5 Returns / complaints

	8 Disassembly and disposal
	8.1 Notices regarding the disassembly
	8.2 Disposal


	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_ES.pdf
	1 Sobre estas instrucciones
	1.1 Principios básicos
	1.2 Otros documentos aplicables
	1.3 Niveles de peligro

	2 Seguridad
	2.1 Uso conforme al empleo previsto
	Prevención de un uso incorrecto previsible

	2.2 Importancia de las instrucciones de servicio
	2.3 Requisitos para las personas que trabajan con el regulador de presión
	2.4 Equipo de protección individual
	2.5 Equipamientos adicionales y repuestos
	2.6 Cumplimiento de los valores técnicos límite
	2.7 Indicaciones de seguridad

	3 Transporte y almacenamiento
	3.1 Controlar el estado de suministro
	3.2 Transporte
	3.3 Almacenamiento

	4 Descripción de la válvula
	4.1 Estructura constructiva
	Tipo constructivo

	4.2 Identificación
	4.3 Finalidad de uso
	4.3.1 Función de aumento de la presión
	4.3.2 Función de reducción de la presión/de descarga
	4.3.3 Función de seguridad

	4.4 Datos operativos
	4.5 Medios
	4.6 Materiales
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3 / 4186-3

	4.7 Alcance de suministro
	4.8 Dimensiones y pesos
	4.9 Vida útil

	5 Montaje
	5.1 Posición de montaje
	5.2 Avisos relacionados con el montaje
	Pares de apriete


	6 Funcionamiento
	6.1 Diagrama de ajuste 4185-1 / 4186-1
	6.2 Diagrama de ajuste 4182-3 / 4186-3

	7 Mantenimiento y servicio
	7.1 Seguridad durante la limpieza
	7.2 Mantenimiento
	Plazos de comprobación e intervalos de mantenimiento

	7.3 Tabla de fallos
	7.4 Repuestos
	7.5 Devolución / Reclamación

	8 Desmontaje y eliminación
	8.1 Avisos relacionados con el desmontaje
	8.2 Eliminación


	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_FR.pdf
	1 Généralités sur cette notice
	1.1 Principes de base
	1.2 Autres documents applicables
	1.3 Niveaux de sûreté

	2 Sécurité
	2.1 Utilisation conforme
	Exclure toute erreur d’utilisation prévisible

	2.2 Signification de la notice d’utilisation
	2.3 Exigences posées aux personnes qui travaillent avec  le régulateur de pression
	2.4 Équipement de protection individuelle
	2.5 Équipements spéciaux et pièces de rechange
	2.6 Respect des valeurs limites techniques
	2.7 Consignes de sécurité

	3 Transport et stockage
	3.1 Contrôle de l’état à la livraison
	3.2 Transport
	3.3 Stockage

	4 Description du régulateur de pression
	4.1 Caractéristiques de construction
	Type de construction

	4.2 Marquage
	4.3 Utilisation prévue
	4.3.1 Augmentation de la pression
	4.3.2 Diminution de la pression / fonction de trop-plein
	4.3.3 Fonction de sécurité

	4.4 Données de service
	4.5 Fluides
	4.6 Matériaux
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3 / 4186-3

	4.7 Livraison
	4.8 Dimensions et poids
	4.9 Durée de vie

	5 Montage
	5.1 Position de montage
	5.2 Indications relatives au montage
	Couples de serrage


	6 Utilisation
	6.1 Diagramme de réglage 4185-1 / 4186-1
	6.2 Diagramme de réglage 4182-3 / 4186-3

	7 Maintenance et service
	7.1 Sécurité lors du nettoyage
	7.2 Maintenance
	Intervalles d’inspection et de maintenance

	7.3 Tableau des pannes
	7.4 Pièces de rechange
	7.5 Retour / réclamation

	8 Démontage et mise au rebut
	8.1 Indications relatives au démontage
	8.2 Mise au rebut


	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_RU.pdf
	1 Об этом руководстве
	1.1 Основные сведения
	1.2 Сопроводительная документация
	1.3 Уровни опасности

	2 Безопасность
	2.1 Использование по назначению
	Предотвращение предсказуемого использования не по назначению

	2.2 Значимость руководства по эксплуатации
	2.3 Требования к персоналу, работающему с арматурой
	2.4 Средства индивидуальной защиты
	2.5 Дополнительное оборудование и запчасти
	2.6 Соблюдение технических предельных значений
	2.7 Указания по технике безопасности

	3 Транспортировка и хранение
	3.1 Проверка состояния при получении
	3.2 Транспортировка
	3.3 Хранение

	4 Описание арматуры
	4.1 Конструкция изделия
	Конструктивное исполнение

	4.2 Маркировка
	4.3 Назначение
	4.3.1 Повышение давления
	4.3.2 Сброс давления / защита от переполнения
	4.3.3 Предохранительная функция

	4.4 Рабочие параметры
	4.5 Рабочие среды
	4.6 Материалы
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3/4186-3

	4.7 Объем поставки
	4.8 Размеры и вес
	4.9 Срок службы

	5 Монтаж
	5.1 Монтажное положение
	5.2 Указания относительно монтажа
	Моменты затяжки


	6 Эксплуатация
	6.1 Диаграмма настройки 4185-1 / 4186-1
	6.2 Диаграмма настройки 4182-3/4186-3

	7 Техобслуживание и сервис
	7.1 Безопасность при очистке
	7.2 Техническое обслуживание
	Сроки проведения проверок и интервалы технического обслуживания

	7.3 Неполадки и способы их устранения
	7.4 Запасные части
	7.5 Возврат изделия / рекламация

	8 Демонтаж и утилизация
	8.1 Указания относительно демонтажа
	8.2 Утилизация


	HER-KombiDruckregler-BA-V1.4_ZH.pdf
	1 关于本说明书
	1.1 原则
	1.2 等同有效文件
	1.3 危险等级

	2 安全性
	2.1 符合规定的应用
	避免可预见的错误应用

	2.2 使用说明书的重要性
	2.3 对阀门操作人员的要求
	2.4 个人防护装备
	2.5 辅助装备和备件
	2.6 遵循技术限值
	2.7 安全提示

	3 运输和存放
	3.1 检查供货状态
	3.2 运输
	3.3 存放

	4 阀门说明
	4.1 结构型式
	结构

	4.2 标识
	4.3 使用目的
	4.3.1 升压功能
	4.3.2 降压/泄压功能
	4.3.3 安全功能

	4.4 运行参数
	4.5 介质
	4.6 材质
	4.6.1 4185-1 / 4186-1
	4.6.2 4182-3 / 4186-3

	4.7 供货范围
	4.8 规格和重量
	4.9 使用寿命

	5 装配
	5.1 安装位置
	5.2 关于装配的提示
	拧紧力矩


	6 运行
	6.1 调节图 4185-1 / 4186-1
	6.2 调节图 4182-3 / 4186-3

	7 维护和维修
	7.1 清洁时的安全性
	7.2 维护
	检查周期和维护周期

	7.3 故障表
	7.4 备件
	7.5 产品寄回/投诉

	8 拆卸和废弃处理
	8.1 关于拆卸的提示
	8.2 废弃处理





